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BEREITSCHAFTSDIENSTE
Sonntag, 18.11.2018
Sonnen-Apotheke

Vorwerker Platz 30, Tel. 0 51 41 / 361 81
Montag, 19.11.2018
Mohren-Apotheke

Heese 28, Celle,
Tel. 0 51 41 / 41869

Dienstag, 20.11.2018
Vital-Apotheke im AllerCenter

Zur Hasselklinik 3, Tel. 0 51 41 / 92840
Mittwoch, 21.11.2018

antares apotheke Gesundheitszentrum
Sägemühlenstraße 1, Celle,

Tel. 050141 900360
Donnerstag, 22.11.2018

Vital-Apotheke
An der Hasenbahn 3, Tel. 05141 9090990

Freitag, 23.11.2018
Apotheke Westercelle

Westercellerstraße 19,
Tel. 0 5141 83355

Dienstag, 20.11.2018
Mühlen-Apotheke

Windmühlenstraße 3, Hänigsen,
Tel. 0 51 47 / 275

Mittwoch, 21.11.2018
Sonnen-Apotheke

Kaiserstraße 12, Uetze,
Tel. 0 51 73/ 62 58

Donnerstag, 22.11.2018
Oliven-Apotheke

Ramlinger Straße 66, Ehlershausen,
Tel. 0 50 85 / 215

Freitag, 23.11.2018
Apotheke Flotwedel

Haupstr. 87, 29356 Bröckel,
Tel. 05144-9725400

CELLER APOTHEKEN
Samstag, 17.11.2018

Linden-Apotheke
Pestalozziallee 28, Celle-Altencelle,

Tel. 0 51 41 / 817 27

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST
Bitte erfragen Sie unter der kostenlosen

Rufnummer 116 117
den ärztlichen Bereitschaftsdienst

in der Nacht, am Wochenende
und an Feiertagen.

APOTHEKENDIENST

REGIONALE APOTHEKEN
Samstag, 17.11.2018
Eichhorn-Apotheke

Windmühlenstr. 5, Hänigsen, Tel. 0 51 47 / 10 61
Sonntag, 18.11.2018

Löwen-Apotheke
Schulstraße 21, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 13 04

Montag, 19.11.2018
Oliven Apotheke Burgdorf

Weserstraße 3, Burgdorf Tel. 0 51 36/ 9 76 03 00
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Polizeistation Wathlingen .......................................................... (0 51 44) 98 66-0
Notruf für Feuerwehr und Rettungsdienst......................................112
ASB Kranken- und Behindertentransport Celle .......................... (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflege für Senioren .................................................. (0 51 41) 23 00 1
ASB Tagespflegeeinrichtung ................................................. (0 51 41) 977 18 94
Qualifizierter Krankentransport, Landkreis Celle, Feuerwehr- und Rettungsleitstelle
sowie Augenärztlicher Notdienst ................................................ (05141) 911911
Krankentransport (Tag u. Nacht), Tragestuhltransporte, Dialysefahrten (liegend),
über die Leitstelle des Landkreises Celle ..................................... (05141) 911911
Johanniter-Unfall-Hilfe Celle Kranken- und Behindertenfahrdienst . (0 51 41) 1 92 14
Malteser Hilfsdienst (Behinderten und Krankenfahrten) .............. (0 51 41) 905 40
Med. Klinik des St. Krankenh., Salzdahlumer Str. 90, Braunschw. ... (05 31) 5 95 13 25
Gift Informationszentrum Nord der Universität Göttingen ................ (05 51) 19240
Der Paritätische, Haus der Familie „Hilfe für Schwangere“ ........... (05141) 214444
Frauen- und Kinderschutzhaus (Tag u. Nacht erreichbar) ............... (05141) 66 33
SVO Störungsmeldungen für Strom, Gas, Wasser, SVO Energie GmbH ... (0 8 00) 786-4357
Allgemeiner Sozialdienst des Kreisjugendamtes Celle:
Allgemeiner Sozialdienst: Wathlingen u. Adelheidsdorf .......... (0 51 41) 916-43 64
Allgemeiner Sozialdienst: Nienhagen .................................... (0 51 41) 916-43 59
Erziehungsberatungsstelle des LK Celle für Kinder, Jugdl. und Erw. . (0 51 41) 916-44 00
Pflege Notaufnahme „Senorenresidenz Herzogin Agnes“ Tag u. Nacht . (0171) 209 81 39

Öffnungszeiten und Telefonnummern
der Verwaltung der Samtgemeinde Wathlingen

Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube .................................................. 491-11
Wolfgang Grube (mobil) ................................................................... 0179 - 219 51 93
E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@wathlingen.de .......................................................
Allgemeiner Vertreter Stefan Hausknecht .......................................................... 491-50
Gleichstellungsbeauftragte Evelyn Günther ....................................................... 491-75
Amt Steuerung und Personal Kay Peters ........................................................... 491-42
Amt Finanzen Thorsten Borchers ....................................................................... 491-24
Amt Bürgerservice, Ordnung und Soziales Lena Baacke ................................... 491-16
Amt Bauverwaltung Hermann Rodenberg .......................................................... 491-28
Amt Hoch- und Tiefbau, Umwelt Lothar Niebuhr ................................................ 491-34
Familienbüros der SG Wathlingen: KESS Nienhagen und KESS Wathlingen
Mo. – Fr. 9.00 – 12.00 Uhr und 15.00 – 17.00 Uhr ................................ 05144/970627
Klärwerk (bei Störungen) ...................................................................... 05144/970412
Mitgliedsgemeinden der Samtgemeinde Wathlingen
Gemeinde Adelheidsdorf Bürgermeisterin Heike Behrens .... Tel. 0 51 44 / 491-0, Fax: 491-27
Gemeinde Nienhagen Bürgermeister Jörg Makel ............. Tel. 0 51 44 / 491-93, Fax: 491-99
Gemeinde Wathlingen Bürgermeister Torsten Harms ....... Tel. 0 51 44 / 491-71, Fax: 491-77

Telefonvermittlung
Ottokar Franke
Tel. 05144-491-0
Fax 05144-491-27
E-Mail Samtgemeinde-
Wathlingen@wathlingen.de

Wir sind gern
für Sie da!

Öffnungszeiten Bürgerbüro/-information
der Samtgemeinde Wathlingen
Montag: 8.00 – 12.00 Uhr
Dienstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 16.00 Uhr
Mittwoch: 8.00 – 12.00 Uhr
Donnerstag: 8.00 – 12.00 Uhr 14.00 – 17.30 Uhr
Freitag: 8.00 – 12.00 Uhr
Rathaus Wathlingen:
Frau Hallmann ................................................... 491-69
Frau Hellbusch ................................................... 491-68
Frau Rösch ........................................................ 491-67
Rathaus Nienhagen:
Frau Pohl ......................................................... 491-52
Frau Schultze .................................................. 491-57

SOZIALSTATION
WATHLINGEN/FLOTWEDEL

- staatlich anerkannt seit 1981 -
Wir informieren und beraten Sie gern und sind

Tag und Nacht erreichbar – auch an Sonn- und Feiertagen
Wir sind Kooperationspartner des Allgemeinen Krankenhaus Celle

für ambulante Versorgung bei Ihnen zu Hause

Wir bieten Ihnen an:
Häusliche Krankenpflege / Schwerstpflege, Altenpflege,
Dorfhilfe, Verleih von Krankenpflegehilfsmitteln

Leitende Pflegefachkraft/Pflegedienstleitung
Michaela Schnoor ................................................................ Tel. (05086) 8238

Wenden Sie sich an Ihre Gemeindeschwester:
Gemeinde Nienhagen, Adelheidsdorf ...... Hanna Wedekind-Nünemann Tel.: (05085) 981289
......................................................... Heidrun Blazek ........... Tel.: (05141) 9776804

Gemeinde Wathlingen .................... Manuela Drüsedau .. Tel.: (05144) 490960
......................................................... Jessica Bahr .................. Tel.: (05085) 9713226

Gemeinde Langlingen ..................... Daniela Feilbach ...... Tel.: (05375) 982643
Gemeinde Wienhausen, Eicklingen .. Heike Salwey ........... Tel.: (05082) 914438
und Bröckel ....................................... Ingrid Baden ................ Tel.: (05144) 6673341

In der Anlauf- und Vermittlungsstelle im Rathaus Nienhagen, Dorfstraße 41,
sind wir montags – freitags 8.00 bis 13.00 Uhr, Telefon (05144) 3300, für Sie da.

www.sozialstation-wathlingen-flotwedel.de
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Ihr Samtgemeindebürgermeister
Wolfgang Grube informiert:
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
für das Jahr 2019 habe ich dem Rat der Samtgemeinde einen Ent-
wurf des Haushaltsplanes vorgelegt, der nun in den politischen Gre-
mien (Finanz- und Rechnungsprüfungsausschuss, Samtgemeinde-
ausschuss und Samtgemeinderat) besprochen bzw. diskutiert wird.
Der ordentliche Haushalt der Samtgemeinde Wathlingen ist in den
Erträgen und Aufwendungen mit jeweils 10.434.600 Euro ausgegli-
chen.
Die größte Aufwandsposition sind hierbei die Personalaufwendun-

gen mit einer Summe von 4.889.700 Euro (rund 47 % der Gesamtaufwendungen).
Allerdings muss berücksichtigt werden, dass das Verwaltungspersonal auch die Auf-
gaben der Mitgliedsgemeinden erledigt.
Die Gesamtaufwendungen werden wie folgt finanziert:
Zuweisungen des Landes für staatliche Aufgaben 3.500.000 Euro
Zuschüsse für übertragene Aufgaben 306.000 Euro
Eigenerträge 1.205.600 Euro
sowie der Samtgemeindeumlage 5.423.000 Euro
Die Höhe Samtgemeindeumlage richtet sich hierbei nach dem Finanzbedarf der Samt-
gemeinde (Abdeckung des Defizites) und wird von den Mitgliedsgemeinden erhoben.
Die Verteilung der Umlage richtet dabei sich nach dem Steueraufkommen in den
einzelnen Gemeinden:
Die im Haushaltsplanentwurf 2019 festgelegte Samtgemeindeumlage in Höhe von
5.423.000 Euro verteilt sich wie folgt:
Gemeinde Adelheidsdorf 973.547 Euro (17,95 %)
Gemeinde Nienhagen 2.805.106 Euro (51,73 %)
Gemeinde Wathlingen 1.644.347 Euro (30,32 %)
Im Investitionsbereich sieht der Haushaltsplanentwurf folgende besondere Maß-
nahmen vor:
Sanierung und Ausbau Grundschule Adelheidsdorf 1.000.000 Euro
Instandsetzung „Papenhorster Str.“ (Gemeindeverbindungsstr.) 370.000 Euro
Umbau Feuerwehrgerätehaus Großmoor 250.000 Euro
Fahrzeuge und Ausstattungsgegenstände Bauhof 223.000 Euro
Umstellung LED-Beleuchtung Grundschule Nienhagen 120.000 Euro
Umstellung LED-Beleuchtung Grundschule Wathlingen 110.000 Euro
Für die Finanzierung des Investitionsvolumen in Höhe von 2.248.300,–  bedarf es
einer Kreditermächtigung in Höhe von 1.977.300,– .
Ihr Samtgemeindebürgermeister Wolfgang Grube

Aus den Büchereien

Buch Tipp
Zeitenwende
von Carmen Korn
“Vier Frauen. Vier
Familien. Ein Jahr-
hundert.“Henny Un-
ger feiert einen run-
den Geburtstag,
siebzig Jahre ist sie
geworden. So alt
wie das Jahrhundert.
Beim Gartenfest an
ihrer Seite: die
Freundinnen Käthe,
Lina und Ida – wie

seit Jahrzehnten schon. Doch längst hat sich
der Kreis der Gratulanten erweitert. Aus den
vier Freundinnen sind Mütter und Großmüt-
ter geworden. Hennys Enkelin Katja träumt

davon, als Fotoreporterin um die Welt zu
reisen, Idas Tochter Florentine kehrt mit ei-
ner Überraschung nach Hamburg zurück.
Und auch Ruth, die Adoptivtochter von
Käthe, ist fester Teil des Freundschafts-
bunds. Denn zu Hennys großer Freude führt
die nächste Generation die Tradition fort:
Sie teilen Glück und Leid miteinander, die
kleinen und die großen Momente. “Vom
Deutschen Herbst über die Wiedervereini-
gung bis zur Jahrtausendwende – anhand der
vier Familien aus Uhlenhorst erzählt Spie-
gel-Bestsellerautorin Carmen Korn ein Jahr-
hundert bewegter und bewegender deut-
scher Geschichte. Mit „Zeitenwende“ fin-
det die Jahrhundert-Trilogie ihren Ab-
schluss.

Aus den Büchereien – Veranstaltungsankündigung

Kreativmarkt mit großem Bücherflohmarkt
Wann? Am Samstag, den 17. November 2018

von 11.00 Uhr bis 16.00 Uhr
Wo? Im 4 Generationen Park

Kantallee 8, 29339 Wathlingen
Tel. 05144-4122 oder 05144-2080
Email: buecherei-wathlingen@gmx.de

Was noch? Zusammen mit unserem Flohmarkt findet ein großer Kreativmarkt statt,
auf dem viele Aussteller ihre Kreationen präsentieren.

Anmeldung zum Kreativmarkt und Informationen in den Büchereien oder im 4 Gene-
rationen Park. Für das leibliche Wohl sorgt das Team des Restaurant 4G. Ein Besuch
lohnt sich also doppelt! Wir freuen uns auf Sie!

Öffnungszeiten:
Nienhagen
Tel. 05144 - 2080
Dienstag 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr
Freitag 08.00 – 12.00 Uhr

Bekanntmachung der Samtgemeinde Wathlingen

Lärmaktionsplan der
Samtgemeinde Wathlingen

Die Samtgemeinde Wathlingen ist gemäß EU Umgebungslärmrichtlinie RL
2002/49 der Stufe 3 zur Erarbeitung eines Lärmaktionsplanes (LAP) für ihre
Mitgliedsgemeinden verpflichtet. Der Samtgemeindeausschuss der Samtge-

meinde Wathlingen hat in seiner Sitzung am 24.10.2018 den Lärmaktionsplan
beschlossen. Der Lärmaktionsplan ist auf der Internetseite www.wathlingen.de/Agen-
da 21 einsehbar.
Zur Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie sind gemäß §§47a-f Bundes-Im-
missionsschutzgesetz (BImSchG) von den Gemeinden Lärmaktionspläne aufzu-
stellen. Die Lärmaktionspläne sollen Lärmprobleme und Lärmauswirkungen „….
in Orten in der Nähe von Hauptverkehrsstraßen
mit einem Verkehrsaufkommen von über drei Mil-
lionen Kraftfahrzeugen pro Jahr, Haupteisenbahn-
strecken mit einem Verkehrsaufkommen von
30.000 Zügen pro Jahr und Großflughäfen ……“
regeln. Die Straßenlärmkarten und Statistiken sind
zwecks Information der Öffentlichkeit in einem
Kartenservice vom Niedersächsischen Ministeri-
um für Umwelt, Energie und Klimaschutz unter
www.umweltkarten-niedersachsen.de veröffent-
licht. Alle kartierten Hauptverkehrsstraßen der 3.
Stufe der Umgebungslärmrichtlinie in Niedersach-
sen sind dort einsehbar.
Gez. Grube · Samtgemeindebürgermeister

Wegen einer Vereinsveranstaltung
bleibt das Europabad am

Sa., den 24.11.2018
und So., den 25.11.2018

geschlossen. – Wir bitten um Verständnis

Feierlichkeiten zum Volkstrauertag
Nienhagen – Die Kranzniederlegung fin-
det gegen 11.00 Uhr im Anschluss an den
Gottesdienst am Ehrenmal an der ev.-luth.
Kirche statt.
Wathlingen – Die Kranzniederlegung fin-
det im Anschluss an den Gottesdienst um
10.40 Uhr am Ehrenmal im Rathauspark statt.

Adelheidsdorf – Der Gottesdienst wird um
10.00 Uhr in der Martinskirche in Groß-
moor abgehalten. Die Kranzniederlegung
erfolgt im Anschluss an den Gottesdienst
gegen 11.30 Uhr am Ehrenmal.
Großmoor – Die Kranzniederlegung fin-
det gegen 11.00 Uhr am Ehrenmal statt.

Wathlingen (im 4-Generationen-Park)
Tel. 05144 - 4122
Montag 14.00 – 17.00 Uhr
Dienstag 08.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 18.00 Uhr

Email: buecherei-wathlingen@gmx.de Internet: www.wathlingen.de/buecherei
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 Lärmaktionsplan der Samtgemeinde Wathlingen
für die Gemeinde Adelheidsdorf vom 22.8.2018

Der vorliegende Lärmaktionsplan (LAP) ist die erstmalige Aufstellung eines Lärm-
aktionsplansgem. § 47d Bundes-Immissionsschutzgesetz 
1. Allgemeine Angaben
1.1. Für die Lärmaktionsplanung zuständige Behörde
Gemeinde Adelheidsdorf	 Samtgemeinde Wathlingen
Am Schmiedeberg 1	 Am Schmiedeberg 1
29339 Wathlingen	 29339 Wathlingen
Telefon: 05144/491-0	 Telefon: 05144/491-0
Fax: 05144/ 491-27	 Fax: 05144/491-27
E-Mail: siehe Samtgemeinde	 E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@
Internet: www.wathlingen.de	 wathlingen.de 
Gemeindeschlüssel: 03351018	 Internet: www.wathlingen.de
1.2. Beschreibung der Gemeinde sowie der Hauptverkehrsstraßen, Haupt-
eisenbahnstrecken oder Großflughäfen und anderer Lärmquellen, die zu 
berücksichtigen sind
Die Gemeinde Adelheidsdorf liegt in der Samtgemeinde Wathlingen, ca. 5 km südlich 
von Celle, im Landkreis Celle. Adelheidsdorf ist durch Landwirtschaft und Wald ge-
prägt. Es gibt noch mehrere Voll- und Nebenerwerbslandwirte. Am östlichen Ortsrand 
von Adelheidsdorf besteht ein Gewerbegebiet mit Kleingewerbe ohne Lärmimmis-
sionen.Die Gemeinde Adelheidsdorf hat 2.600 Einwohner, die sich auf den Hauptort 
Adelheidsdorf und die drei Ortsteile, Nienhorst, Großmoor und Dasselsbruch verteilen. 
In den letzten 4 Jahren entstanden mehrere Neubaugebiete. Die Gesamtfläche der 
Gemeinde beträgt 33,4 qkm.Im Osten trennt die neue Bundesstraße 3 von Norden nach 
Süden die Orte Adelheidsdorf und Nienhagen optisch voneinander. Durch die Umge-
hung/Verlegung des Streckenverlaufes der B3 aus dem Ort sind die Lärmbelastungen 
innerörtlich gesunken. Es sind 4,5 km Hauptverkehrsstraße (neue B3) kartiert worden, 
von denen sich jedoch keine Lärmbelastungen ergeben (Pegelklassen >55->75 dB(A) 
unter 50 Personen = 0). Bei dem Bau der Bundesstraße sind im Planungsverfahren 
bereits Lärmschutzbelange berücksichtigt und Lärmschutzwälle errichtet worden.Im 
Nord-Westen teilt die Hauptbahnlinie Hannover-Hamburg die Wohnbebauung von 
Dasselsbruchvon der freien Landschaft. Speziell durch den Güterverkehr entsteht 
hier eine Lärmbelastung der Anwohner.Die Hauptbahnlinie Hildesheim-Hamburg 
teilt die Ortsteile Großmoor und Adelheidsdorf von Nord nach Süd. Auch hier sind 
Bürger von Adelheidsdorf von Bahnlärm betroffen. Die Belastungen durch die 
Eisenbahnlinien sind durch EBA kartiert worden. Lärmaktionspläne sind vom EBA 
aufzustellen. Adelheidsdorf ist durch die Haupteisenbahnlinie Hannover-Hamburg 
und Hildesheim-Hamburg mäßig belastet (LDEN <10-250 dB(A)).

1.3. Rechtlicher Hintergrund
Zur Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG sind gemäß §§ 47a-f 
Bundes-Immissionsschutzgesetz von den Gemeinden Lärmaktionspläne aufzustellen, 
mit denen Lärmprobleme und Lärmauswirkungen geregelt werden.Nach § 98 Abs. 
3 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) erfüllen die Samtge-
meinden die Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises der Mitgliedsgemeinden. 
Die Samtgemeinden Wathlingen ist zuständige Behörde für die Aufstellung des 
Lärmaktionsplans für die MitgliedsgemeindenAdelheidsdorf, Nienhagen und Wath-
lingen. In Niedersachsen ist von Seiten des Landesrechtes nicht anderes festgelegt 
(§ 47e BIMSchG).
1.4. Geltende Grenzwerte 
Lärm wird von Mensch und Tier wahrgenommen. Die Bewertung erfolgt jedoch 
individuell. Lärm im Wohnumfeld, nicht menschlich erzeugter, kann zu Belastungen 
führen. Er beeinträchtigt die Kommunikation, die uneingeschränkte Nutzbarkeit des 
privaten und öffentlichen Raums und auch den Schlaf.
Die europäische Union will dem Lärmaufkommen mit der Umgebungslärmrichtlinie 
entgegenwirken. Der Umgebungslärmrichtlinie gibt keine Grenzwerte wie z.B. bei 
der Luftverschmutzung vor, als Auslösekriterium für Lärmminderungsmaßnahmen 
gelten Zumutbarkeitsschwellenwerte von 70-75dB DEN und 60-65 dB Night an 
Hauptverkehrsstraßen. Die geltenden nationalen Grenzwerte sind in der Anlage 1 
zusammengefasst.
2. Bewertung der Ist-Situation in Adelheidsdorf
2.1. Zusammenfassung der Daten der Lärmkartierung
Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Menschen (die 
Angaben sind nach einem Berechnungsmodell für Lärmbelästigung erstellt, nicht 
aktiv gemessen. Bei der Personenanzahl steht die 0 für 0-50 Personen, die 100 stünde 
für 51-100 Personen usw..).

LDEN dB(A) Belastete 
Menschen  
Straßenlärm

LNightdB(A) Belastete 
Menschen  
Straßenlärm

über 55 bis 60 0 über 50 bis 55 0
über 60 bis 65 0 über 55 bis 60 0
über 65 bis 70 0 über 60 bis 65 0
über 70 bis 75 0 über 65 bis 70 0
über 75 0 über 70 0
Summe 0 Summe 0

Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Fläche und 
Wohnungen 

LDEN dB(A) Fläche in km² Wohnungen Schulen
55 - 65 dB(A) LDEN 2,8 0 0
65 - 75 dB(A) LDEN 0,6 0 0
über 75 dB(A) LDEN 0,2 0 0
Summe

Link zum Kartenserver des Umweltministeriums: https://www.umweltkarten-nieder-
sachsen.de/startseite/themen/laermschutz/euumgebungslaerm/aktuelle kartierungser-
gebnisse/aktuelle-kartierungsergebnisse-157342.html
2.2. Bewertung der Anzahl von Personen, die Lärm ausgesetzt sind
Durch den Abstand und die errichteten Lärmschutzwälle der Bundesstraße 3 ergeben 
sich keine relevanten Lärmbelastungen für Anwohner durch Hauptverkehrsstraßen. 
Tagsüber und in der Nacht sind keine Anwohner den Schallpegeln oberhalb der 
Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung ausgesetzt.
2.3 Angaben von Lärmproblemen und verbesserungsbedürftigen Situationen
Lärmprobleme in Bezug auf die Hauptverkehrsstraßen lassen sich unter Berück-
sichtigung der Schutzwürdigkeit innerhalb des Gebietes und der Anwohner nicht 
identifizieren.
3. Maßnahmenplanung
3.1. Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung
Es sind bisher keine Lärmminderungsmaßnahmen an den Hauptverkehrsstraßen von 
Seiten der Gemeinde Adelheidsdorfdurchgeführt worden.In den Wohngebieten sind 
30-Zonen eingerichtet. 
3.2. Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre
Es sind keine Lärmminderungsmaßnahmen geplant, da nach 2.2. keine Lärmprobleme 
festgestellt wurden.
3.3. Schutz ruhiger Gebiete / Festlegung und geplante Maßnahmen zu deren 
Schutz für 
die nächsten fünf Jahre
Als ruhige Gebiete, die vor einer Zunahme des Lärms zu schützen sind, werden derzeit 
keine gesonderten Gebiete in die Bauleitplanung aufgenommen.
3.4. Langfristige Strategien zu Lärmproblemen und Lärmauswirkungen
Bei der Bauleitplanung, hier speziell bei Neubaugebieten, werden Lärmprobleme 
und deren Vermeidung in die Planungen mit einbezogen.
3.5. Schätzwerte für die Reduzierung der Zahl der betroffenen Personen
4 Mitwirkung der Öffentlichkeit bei der Erarbeitung des LAP
4.1. Bekanntmachung der Erarbeitung des LAP am:
Mitwirkung der Öffentlichkeit ab:
4.2.Berücksichtigung der Ergebnisse derMitwirkung der Öffentlichkeit
Es sind insgesamt 2 Eingaben eingegangen. Ein Bürger hat die Anregung gegeben, 
bei Neuanschaffungen für den Bauhof lärmimmissionsarme Geräte und Maschinen 
zu berücksichtigen.Eine Familie fühlt sich durch das Verkehrsaufkommen auf der 
Bundesstraße 3 und damit die Lärmentwicklung je nach Jahreszeit und Windrichtung 
beeinträchtigt. Der Lärmschutzwall reicht ihrer Einschätzung nach nicht aus.Beide 
Einwendungen wurden in der Samtgemeindesitzung vom 24.10.2018 erörtert und 
abgewogen.
5. Kosten für die Aufstellung und Umsetzung des Aktionsplans
Geschätzte Kosten: 500 €
6.Evaluierung des LAP
Der Lärmaktionsplan wird gemäß § 47d Abs. 5 BImSchG bei bedeutsamen Ent-
wicklungen für die Lärmsituation, ansonsten jedoch nach 5 Jahren überprüft und 
erforderlichenfalls überarbeitet. Erfahrungen und Ergebnisse des LAP werden dabei 
ermittelt und bewertet.
7 Inkrafttreten des LAP
7.1.Der Lärmaktionsplan ist durch Beschlussdes 
Samtgemeindeausschussesin Kraft getreten am:  
7.2. Die Bekanntmachung erfolgtmit Ausgabe des Amtsblattes des Landkreises 
Celle und dem Amtlichen Mitteilungsblatt der Samtgemeinde Wathlingen am 
9.11.2018
7.3. Link zum Aktionsplan im Internet: www.wathlingen.de/Agenda21/Verwal-
tung/Ortsrecht/Bau- und Umweltwesen
Grube, Samtgemeindebürgermeister
Wathlingen, 25.10.2018

Übersicht über Immissionsgrenz- und Richtwerte  
im Bereich des Lärmschutzes auf Seite 7

Straßenverkehrszählungskarte

Lärmkarte für die Hauptverkehrsstraßen 
in der Samtgemeinde Wathlingen



Lärmaktionsplan  der Samtgemeinde Wathlingen
für der Gemeinde Nienhagen vom 22.8.2018

LDEN dB(A) B e l a s t e t e 
Menschen - 
Straßenlärm

LNightdB(A) B e l a s t e t e 
Menschen - 
Straßenlärm

über 55 bis 60 0 über 50 bis 55 0
über 60 bis 65 0 über 55 bis 60 0
über 65 bis 70 0 über 60 bis 65 0
über 70 bis 75 0 über 65 bis 70 0
über 75 0 über 70 0
Summe 0 Summe 0

Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Fläche und 
Wohnungen 

LDEN dB(A) Fläche in km² Wohnungen Schulen
55 - 65 dB(A) LDEN 0,4 0 0
65 - 75 dB(A) LDEN 0,0 0 0
über 75 dB(A) LDEN 0,0 0 0
Summe                 

Lärmkarten können auf der Internetseite des Umweltministeriums eingesehen werden:
http://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/laermschutz/euumgebungslae-
rm/aktuelle kartierungsergebnisse/aktuelle-kartierungsergebnisse-157342.html
2.2. Bewertung der Anzahl von Personen, die Lärm ausgesetzt sind
Durch den Abstand und die errichteten Lärmschutzwälle der Bundesstraße 3 ergeben 
sich keine relevanten Lärmbelastungen für Anwohner durch Hauptverkehrsstraßen. 
Tagsüber und in der Nacht sind keine Anwohner von Schallpegeln oberhalb der 
Immissionsgrenzwerte der Verkehrslärmschutzverordnung ausgesetzt.
2.3. Angabe von Lärmproblemen und verbesserungsbedürftigen Situationen
Lärmprobleme in Bezug auf die Hauptverkehrsstraßen lassen sich unter Berück-
sichtigung der Schutzwürdigkeit innerhalb des Gebietes und der Anwohner nicht 
identifizieren.
3. Maßnahmenplanung
3.1. Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung
Es sind bisher keine Lärmminderungsmaßnahmen an den Hauptverkehrsstraßen von 
Seiten der Gemeinde Nienhagen durchgeführt worden. In den Wohngebieten sind 
30-Zonen eingerichtet.
3.2. Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre
Es sind keine Lärmminderungsmaßnahmen geplant, da nach 2.2. keine Lärmprobleme 
festgestellt wurden.
3.3. Schutz ruhiger Gebiete / Festlegung und geplante Maßnahmen zu deren 
Schutz für die nächsten fünf Jahre
Als ruhige Gebiete ist das Naturschutzgebiet „Brand“ deklariert. Derzeit arbeitet der 
Landkreis Celle an der Neuausweisung des NSG „Brand“.
3.4. Langfristige Strategien zu Lärmproblemen und Lärmauswirkungen
Bei der Bauleitplanung, hier speziell bei Neubaugebieten, werden Lärmprobleme 
und deren Vermeidung in die Planungen mit einbezogen.
3.5. Schätzwerte für die Reduzierung der Zahl der betroffenen Personen
4.Mitwirkung der Öffentlichkeit bei der Erarbeitung des LAP
4.1. Bekanntmachung der Erarbeitung des LAP 
Mitwirkungder Öffentlichkeit ab
4.2.Berücksichtigung der Ergebnisse derMitwirkung der Öffentlichkeit
Es sind insgesamt 2 Eingaben eingegangen. Ein Bürger hat die Anregung gegeben, 
bei Neuanschaffungen für den Bauhof lärmimmissionsarme Geräte und Maschinen 
zu berücksichtigen.Eine Familie fühlt sich durch das Verkehrsaufkommen auf der 
Bundesstraße 3 und damit die Lärmentwicklung je nach Jahreszeit und Windrichtung 
beeinträchtigt. Der Lärmschutzwall reicht ihrer Einschätzung nach nicht aus.Beide 
Einwendungen wurden in der Samtgemeindesitzung vom 24.10.2018 erörtert und 
abgewogen.
5. Kosten für die Aufstellung und Umsetzung des Aktionsplans
Geschätzte Kosten: 500 €
6.Evaluierung des LAP
Der Lärmaktionsplan wird gemäß § 47d Abs. 5 BImSchG bei bedeutsamen Ent-
wicklungen für die Lärmsituation, ansonsten jedoch nach 5 Jahren überprüft und 
erforderlichenfalls überarbeitet. Erfahrungen und Ergebnisse des LAP werden dabei 
ermittelt und bewertet.
7.Inkrafttreten des LAP
7.1. Der Lärmaktionsplan ist durch Beschlussdes Samtgemeindeausschussesin 
Kraft getreten am:  
7.2. Die Bekanntmachung erfolgtmit Ausgabe des Amtsblattes des Landkreises 
Celle und dem Amtlichen Mitteilungsblatt der Samtgemeinde Wathlingen am 
9.11.2018
7.3. Link zum Aktionsplan im Internet: www.wathlingen.de/Agenda21/Verwal-
tung/Ortsrecht/Bau- und Umweltwesen
Grube, Samtgemeindebürgermeister
Wathlingen, 25.10.2018						    
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Der vorliegende Lärmaktionsplan (LAP) der Gemeinde Nienhagen ist eineerstmalige 
Aufstellung eines Lärmaktionsplansgem. § 47d Bundes-Immissionsschutzgesetz
1 Allgemeine Angaben
1.1. Für die Lärmaktionsplanung zuständige Behörde
Gemeinde Nienhagen	 Samtgemeinde Wathlingen
Dorfstraße 44	 Am Schmiedeberg 1
29336 Nienhagen	 29339 Wathlingen
Telefon: 05144/491-91	 Telefon: 05144/491-0
Fax: 05144/ 491-90	 Fax: 05144/491-27
E-Mail: sekretariat@	 E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@
gemeinde-nienhagen.de	 wathlingen.de 
Internet: www.gemeinde-nienhagen.de	 Internet: www.wathlingen.de
Gemeindeschlüssel: 03351018
1.2. Beschreibung der Gemeinde sowie der Hauptverkehrsstraßen, Haupt-
eisenbahn-strecken oder Großflughäfen und anderer Lärmquellen, die zu 
berücksichtigen sind
Die niedersächsische Gemeinde Nienhagen liegt in der Samtgemeinde Wathlingen, 
ca. 5 km südlich von Celle, im Landkreis Celle. Nienhagen ist durch die jahrelange 
Ölförderung, Landwirtschaft und Wald geprägt. Es gibt noch Voll- und Nebener-
werbslandwirte. Dank des Ölvorkommens konnte sich Nienhagen rasch wirtschaftlich 
entwickeln, ohne die Tradition zu vernachlässigen. Es gibt drei Gewerbegebiete 
ohne Lärmimmissionen.Die Gemeinde Nienhagen hat 6.700 Einwohner, die sich auf 
den Hauptort Nienhagenund die zwei OrtsteilePapenhorst und Nienhorst verteilen. 
Die Gesamtfläche der Gemeinde beträgt 17,6 qkm. Nienhagen ist verkehrsgünstig 
zwischen Hannover und Braunschweig gelegen. Die Länge der Hauptverkehrsstraße 
Bundesstraße 3 beträgt 0,4 km und verläuft zwischen Nienhagen und Nienhorst. Die 
Kartierung hat für Nienhorstkeine Lärmbelastung (Pegelklassen >55->75 dB(A) unter 
50 Personen = 0) ergeben. Bei der Planung und dem Bau des neuen Trassenverlaufes 
sind die Belange des Lärmschutzes bereits berücksichtigt worden. Für den lärmbela-
steten Bereich des Ortsteils Nienhorst besteht ein Lärmschutzwall.

1.3. Rechtlicher Hintergrund
Zur Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG sind gemäß §§47a-f 
Bundes-Immissionsschutzgesetz von den Gemeinden Lärmaktionspläne aufzustel-
len, mit denen Lärmprobleme und Lärmauswirkungen geregelt werden.Nach § 98 
Abs. 3 Niedersächsisches Kommunalverfassungsgesetz (NKomVG) erfüllen die 
Samtgemeinden die Aufgaben des übertragenen Wirkungskreises der Mitgliedsge-
meinden. Die Samtgemeinden Wathlingen ist zuständige Behörde für die Aufstellung 
des Lärmaktionsplans für die Mitgliedsgemeinden Adelheidsdorf, Nienhagen und 
Wathlingen. 
1.4. Geltende Grenzwerte 
Lärm wird von Mensch und Tier wahrgenommen. Die Bewertung erfolgt jedoch 
individuell. Lärm im Wohnumfeld, nicht menschlich erzeugter, kann zu Belastungen 
führen. Er beeinträchtigt die Kommunikation, die uneingeschränkte Nutzbarkeit des 
privaten und öffentlichen Raums und auch den Schlaf.
Die europäische Union will dem Lärmaufkommen mit der Umgebungslärmrichtlinie 
entgegenwirken. Der Umgebungslärmrichtlinie gibt keine Grenzwerte wie z.B. bei 
der Luftverschmutzung vor, als Auslösekriterium für Lärmminderungsmaßnahmen 
gelten Zumutbarkeitsschwellenwerte von 70-75dB DEN und 60-65 dB Night an 
Hauptverkehrsstraßen. Die Geltenden nationalen Grenzwerte sind in der Anlage 1 
zusammengefasst.
2. Bewertung der Ist-Situation
2.1. Zusammenfassung der Daten der Lärmkartierung
Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Menschen (Die 
Angaben sind nach einem Berechnungsmodell für Lärmbelästigung erstellt, nicht 
gemessen. Bei der Personenanzahl steht die 0 für 0-50 Personen, die 100 stünde für 
51-100 Personen usw..)

Straßenverkehrszählungskarte

Lärmkarte für die Hauptverkehrsstraßen 
in der Samtgemeinde Wathlingen

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2
Tel. 05144-978899



Lärmaktionsplan der Samtgemeinde Wathlingen
für die Gemeinde Wathlingen vom 22.8.2018

Der vorliegende Lärmaktionsplan (LAP) ist eine erstmalige Aufstellung eines Lärm-
aktionsplans gem. § 47d Bundes-Immissionsschutzgesetz
1 Allgemeine Angaben
1.1. Für die Lärmaktionsplanung zuständige Behörde
Gemeinde Wathlingen	 Samtgemeinde Wathlingen
Am Schmiedeberg 1	 Am Schmiedeberg 1
29339 Wathlingen	 29339 Wathlingen
Telefon: 05144/491-0	 Telefon: 05144/491-0
Fax: 05144/ 491-77	 Fax: 05144/491-27
E-Mail: Gemeinde-Wathlingen.de	 E-Mail: Samtgemeinde-Wathlingen@
	 wathlingen.de 
Internet: www.wathlingen.de	 Internet: www.wathlingen.de
Gemeindeschlüssel: 03351021
1.2. Beschreibung der Gemeinde sowie der Hauptverkehrsstraßen, Haupt-
eisenbahnstrecken oder Großflughäfen und anderer Lärmquellen, die zu 
berücksichtigen sind
Die Gemeinde Wathlingen liegt in der Samtgemeinde Wathlingen, ca. 6 km süd-
östlich von Celle, im Landkreis Celle. Wathlingen ist durch die jahrelange Kali-
förderung, die Kalihalde, die Landwirtschaft und das Naturschutzgebiet „Brand“ 
geprägt. Es gibt noch Voll- und Nebenerwerbslandwirte sowie zwei Gewerbegebiete 
ohne Lärmimmissionen. Die Gemeinde Wathlingen hat 6.200 Einwohner, die sich 
auf den Hauptort Wathlingen unddie zwei Ortsteile Wathlingen-Kolonie und Pa-
penhorstverteilen. Die Gesamtfläche der Gemeinde beträgt 17,8 qkm. Wathlingen 
ist verkehrsgünstig zwischen Celle und Braunschweig an der L214 gelegen und 
dennoch von keiner Hauptverkehrsstraße betroffen. Die Kartierung hat für Wath-
lingen keine Lärmbelastung (Pegelklassen >55- ->75dB(A) unter 50 Personen = 
0) ergeben.

1.3. Rechtlicher Hintergrund
Zur Umsetzung der Umgebungslärmrichtlinie 2002/49/EG sind gemäß §§ 47a-f 
Bundes-Immissionsschutzgesetz von den Gemeinden Lärmaktionspläne aufzustellen, 
mit denen Lärmprobleme und Lärmauswirkungen geregelt werden. Gemäß §98 II S. 
1 NKomVG sind die Samtgemeinden für die Erstellung eines Lärmaktionsplanes im 
übertragenen Wirkungskreis zuständig.Die Samtgemeinden Wathlingen ist zustän-
dige Behörde für die Aufstellung des Lärmaktionsplans für die Mitgliedsgemeinden 
Adelheidsdorf, Nienhagen und Wathlingen. 
1.4. Geltende Grenzwerte 
Lärm wird von Mensch und Tier wahrgenommen. Die Bewertung erfolgt jedoch 
individuell. Lärm im Wohnumfeld, nicht menschlich erzeugter, kann zu Belastungen 
führen. Er beeinträchtigt die Kommunikation, die uneingeschränkte Nutzbarkeit des 
privaten und öffentlichen Raums und auch den Schlaf.
Die europäische Union will dem Lärmaufkommen mit der Umgebungslärmrichtlinie 
entgegenwirken. Der Umgebungslärmrichtlinie gibt keine Grenzwerte wie z.B. bei 
der Luftverschmutzung vor, als Auslösekriterium für Lärmminderungsmaßnahmen 
gelten Zumutbarkeitsschwellenwerte von 70-75dB DEN und 60-65 dB Night an 
Hauptverkehrsstraßen. Die geltenden nationalen Grenzwerte sind in der Anlage 1 
zusammengefasst.
2 Bewertung der Ist-Situation
2.1. Zusammenfassung der Daten der Lärmkartierung
Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Menschen (Die 
Angaben sind nach einem Berechnungsmodell für Lärmbelästigung erstellt, nicht 
gemessen. Bei der Personenanzahl steht die 0 für 0-50 Personen, die 100 stünde für 
51-100 Personen usw..)

LDEN dB(A) Belastete 
Menschen - 
Straßenlärm

LNightdB(A) Belastete 
Menschen - 
Straßenlärm

über 55 bis 60 0 über 50 bis 55 0
über 60 bis 65 0 über 55 bis 60 0
über 65 bis 70 0 über 60 bis 65 0
über 70 bis 75 0 über 65 bis 70 0
über 75 0 über 70 0
Summe 0 Summe 0

Geschätzte Zahl der von Lärm an Hauptverkehrsstraßen belasteten Fläche und 
Wohnungen 

LDEN dB(A) Fläche in km² Wohnungen Schulen
55 - 65 dB(A) LDEN 0,1 0 0
65 - 75 dB(A) LDEN 0,0 0 0
über 75 dB(A) LDEN 0,0 0 0
Summe

Lärmkarten können auf der Internetseite des Umweltministeriums eingesehen werden:
http://www.umwelt.niedersachsen.de/startseite/themen/laermschutz/euumgebungslae-
rm/aktuelle kartierungsergebnisse/aktuelle-kartierungsergebnisse-157342.html
 2.2. Bewertung der Anzahl von Personen, die Lärm ausgesetzt sind
Durch den Abstand zur Landesstraße 214 ergeben sich keine relevanten Lärmbe-
lastungen für Anwohner durch Hauptverkehrsstraßen. Tagsüber und in der Nacht 
sind keine Anwohner den Schallpegeln oberhalb der Immissionsgrenzwerte der 
Verkehrslärmschutzverordnung ausgesetzt.
2.3. Angabe von Lärmproblemen und verbesserungsbedürftigen Situationen
Lärmprobleme in Bezug auf die Hauptverkehrsstraßen lassen sich unter Berück-
sichtigung der Schutzwürdigkeit innerhalb des Gebietes und der Anwohner nicht 
identifizieren.
3 Maßnahmenplanung
3.1. Bereits vorhandene Maßnahmen zur Lärmminderung
Es sind bisher keine Lärmminderungsmaßnahmen an den Hauptverkehrsstraßen von 
Seiten der Gemeinde Nienhagen durchgeführt worden. In den Wohngebieten sind 
30-Zonen eingerichtet.
3.2. Geplante Maßnahmen zur Lärmminderung für die nächsten fünf Jahre
Es sind keine Lärmminderungsmaßnahmen geplant, da nach 2.2. keine Lärmprobleme 
festgestellt wurden.
3.3. Schutz ruhiger Gebiete / Festlegung und geplante Maßnahmen zu deren 
Schutz für die nächsten fünf Jahre
Als ruhige Gebiete sind der Gutsforst und das Naturschutzgebiet „Brand“ anzusehen. 
Derzeit arbeitet der Landkreis Celle an der Neuausweisung des NSG „Brand“.
3.4. Langfristige Strategien zu Lärmproblemen und Lärmauswirkungen
Bei der Bauleitplanung, hier speziell bei Neubaugebieten, werden Lärmprobleme 
und deren Vermeidung in die Planungen mit einbezogen.
3.5. Schätzwerte für die Reduzierung der Zahl der betroffenen Personen
4 Mitwirkung der Öffentlichkeit bei der Erarbeitung des LAP
4.1. Bekanntmachung der Erarbeitung des LAP:
Mitwirkungder Öffentlichkeit ab:
4.2.Berücksichtigung der Ergebnisse derMitwirkung der Öffentlichkeit
Es sind insgesamt 2 Eingaben eingegangen. Ein Bürger hat die Anregung gegeben, 
bei Neuanschaffungen für den Bauhof lärmimmissionsarme Geräte und Maschinen 
zu berücksichtigen.Eine Familie fühlt sich durch das Verkehrsaufkommen auf der 
Bundesstraße 3 und damit die Lärmentwicklung je nach Jahreszeit und Windrichtung 
beeinträchtigt. Der Lärmschutzwall reicht ihrer Einschätzung nach nicht aus.Beide 
Einwendungen wurden in der Samtgemeindesitzung vom 24.10.2018 erörtert und 
abgewogen.
5 Kosten für die Aufstellung und Umsetzung des Aktionsplans
Geschätzte Kosten: 500 €
6 Evaluierung des LAP
Der Lärmaktionsplan wird gemäß § 47d Abs. 5 BImSchG bei bedeutsamen Ent-
wicklungen für die Lärmsituation, ansonsten jedoch nach 5 Jahren überprüft und 
erforderlichenfalls überarbeitet. Erfahrungen und Ergebnisse des LAP werden dabei 
ermittelt und bewertet.
7 Inkrafttreten des LAP
7.1 Der Lärmaktionsplan ist durch Beschlussdes Samtgemeindeausschussesin 
Kraft getreten am:  
7.2 Die Bekanntmachung erfolgt mit Ausgabe des Amtsblattes des Landkreises 
Celle und dem Amtlichen Mitteilungsblattes der Samtgemeinde Wathlingen 
am 9.11.2018
7.3 Link zum Aktionsplan im Internet: www.wathlingen.de/Agenda21/Verwal-
tung/Ortsrecht/Bau- und Umweltwesen
Grube, Samtgemeindebürgermeister
Wathlingen, 25.10.2018					   
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Straßenverkehrszählungskarte

Lärmkarte für die Hauptverkehrsstraßen 
in der Samtgemeinde Wathlingen

Redaktionsschluss! 
Dienstag, der 20. November 2018 bis 16.00 Uhr
im Rathaus Wathlingen, im Bürgerbüro, Am Schmiedeberg 1, 29339 Wathlingen,

oder bis Mittwoch, 21. November bis 12.00 Uhr 
direkt beim Großmoorer Verlag,  E-Mail: Moorverlag@t-online.de



Bekanntmachung Straßenreinigungsverordnung
Mit der Bekanntmachung der nachfolgen-
den Verordnung im Amtsblatt für den Land-
kreis Celle, wurde diese am 13.11.2018
rechtskräftig
Verordnung über die Art, das Maß und
die räumliche Ausdehnung der Straßen-
reinigung in der Samtgemeinde Wathlin-
gen, Landkreis Celle (Straßenreinigungs-
verordnung) vom 26.09.2018
Aufgrund der §§ 1 und 55 des Nds. Gesetzes
über die öffentliche Sicherheit und Ordnung
(Nds. SOG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 19.01.2005 (Nds. GVBl. S. 9),
zuletzt geändert durch Gesetz vom
16.05.2018 (Nds. GVBl. S. 66) in Verbilin-
dung mit den §§ 10, 12 und 58 des Nieder-
sächsischen Kommunalverfassungsgesetzes
(NKomVG) in der Fassung der Bekanntma-
chung vom 17.12.2010 (Nds. GVBl. 2010,
576) zuletzt geändert durch Gesetz vom
20.06.2018 (Nds. GVBl. S. 113) und § 52
Niedersächsisches Straßengesetz (NStrG) in
der Fassung der Bekanntmachung vom
24.09.1980 (Nds. GVBl. 1980, 359), zuletzt
geändert durch Gesetz vom 20.06.2018 (Nds.
GVBl. S. 112) hat der Rat der Samtgemein-
de Wathlingen in seiner Sitzung am
26.09.2018 für das Gebiet der Samtgemein-
de Wathlingen folgende Verordnung erlassen:

§ 1
Durchführung der Straßenreinigung
Soweit die Pflicht zur Straßenreinigung nach
§ 1 der Satzung über die Straßenreinigung in
der Samtgemeinde Wathlingen vom
05.03.1987 in der jeweils gültigen Fassung
den Eigentümern der angrenzenden Grund-
stücke oder den ihnen gleichgestellten Per-
sonen übertragen worden ist, haben diese die
Straßenreinigung nach den folgenden Be-
stimmungen dieser Verordnung einmal wö-
chentlich durchzuführen. Unberührt hiervon
bleibt die Verpflichtung zur unverzüglichen
Beseitigung von Gefahrenquellen und zum
Winterdienst im Rahmen dieser Verordnung.

§ 2
Art der Straßenreinigung
(1) Die Reinigungspflicht umfasst:
a) die Beseitigung von Schmutz, Laub,
Schlamm und anderem Unrat sowie das Ent-
fernen sonstiger Fremdkörper, die den Ver-
kehr behindern oder gefährden,

b) das Beseitigen von Gras und Wildkräutern
(Unkraut) von befestigten Straßenkörpern,
c) die Schneeräumung,
d) bei Glätte das Bestreuen der Geh- und
Radwege sowie der gemeinsamen Geh- und
Radwege.
(2) Tritt eine über das übliche Maß hinaus-
gehende Verunreinigung – z. B. durch An-
und Abfuhr von Brennmaterial, Abfällen
und Stroh, durch Bauarbeiten, Unfälle oder
durch Tiere – ein, so hat der Verpflichtete
die Reinigung unverzüglich vorzunehmen.
Trifft die Reinigungspflicht bei besonderen
Verunreinigungen nach anderen Vorschrif-
ten des öffentlichen Rechts (z. B. nach § 17
NStrG oder nach § 32 der Straßenverkehrs-
ordnung) einen Dritten, so geht dessen
Pflicht zur Reinigung vor.
(3) Die Staubentwicklung bei den Reini-
gungsarbeiten ist durch geeignete Weise zu
vermeiden.
(4) Schmutz, Laub und sonstiger Unrat so-
wie Eis und Schnee dürfen nicht dem Nach-
barn zugekehrt oder in Rinnsteine, Gossen,
Gräben, Einlaufschächte der Straßenkana-
lisation, Regeneinläufe oder auf Hydranten-
deckel und Kontrollschächte der Versor-
gungsleitungen gekehrt oder geschüttet wer-
den.

§ 3
Maß und räumliche Ausdehnung der Reini-
gung
(1) Bei Schneefall sind Gehwege sowie die
gemeinsamen Geh- und Radwege mit einer
geringeren Breite als 1,00 m ganz, die übri-
gen mindestens in einer Breite von 1,00 m
freizuhalten. Ist ein ausgebauter Gehweg
nicht vorhanden, so ist ein Streifen von 1,00
m Breite neben der Fahrbahn freizuhalten.
(2) Ist über Nacht Schnee gefallen, muss die
Räumung werktags bis 7.00 Uhr, an Sonn-
und Feiertagen bis 9.00 Uhr, durchgeführt
werden. Bei erneutem Schneefall oder bei
Verwehungen am Tage ist die Räumung zu
wiederholen. Dies gilt bis 19.00 Uhr.
(3) Schnee und Eis dürfen nicht so gelagert
werden, dass der Verkehr auf der Fahrbahn,
dem Radweg oder dem Gehweg gefährdet
oder mehr als nach den Umständen unver-
meidbar behindert wird.
(4) Zur Sicherung des Fußgängerverkehrs

sind bei Glätte mit Sand oder anderen ab-
stumpfenden Mitteln so zu bestreuen, dass
ein sicherer Weg vorhanden ist:
a) die Gehwege einschließlich gemeinsamer
Geh- und Radwege mit einer geringeren
Breite als 1,00 m ganz, die übrigen
mindestens in einer Breite von 1,00 m;
b) wenn Gehwege nicht vorhanden sind, ein
Streifen von 1,00 m Breite neben der Fahr-
bahn, oder, wo ein Seitenraum nicht vor-
handen ist, am äußeren Rand der Fahrbahn.
(5) Die streupflichtigen Flächen sind bei
Glätte an Werktagen bis spätestens 7.00 Uhr,
an Sonn- und Feiertage bis spätestens 9.00
Uhr sowie tagsüber bis 19.00 Uhr, so oft
und sobald es die öffentliche Sicherheit er-
fordert, zu streuen.
(6) Zur Beseitigung von Eis, Schnee und
Glätte dürfen schädliche Chemikalien nicht
verwendet werden.
(7) Bei Tauwetter sind die Geh- und Rad-
wege von der Taumasse zu befreien, Rück-
stände von Streumaterial sind zu beseitigen,
wenn Glättegefahr nicht mehr besteht. Um
den Abfluss des Tauwassers zu gewährleis-
ten, sind die Gossen und Einläufe der Stra-
ßenentwässerung von Schnee und Eis zu
säubern.

§ 4
Ordnungswidrigkeiten
(1) Ordnungswidrig nach § 59 Abs. 1 des
Niedersächsischen Gesetzes über Sicherheit
und Ordnung (Nds. SOG) handelt, wer als
Reinigungspflichtiger vorsätzlich oder fahr-
lässig den in den §§ 1 bis 3 dieser Verord-
nung enthaltenen Geboten oder Verboten zu-
widerhandelt.
(2) Die Ordnungswidrigkeit kann gemäß §
59 Abs. 2 (Nds. SOG) mit einer Geldbuße
bis zu 5.000,00 € geahndet werden.

§ 5
Inkrafttreten
(1) Diese Verordnung tritt am Tage nach der
Veröffentlichung im Amtsblatt für den Land-
kreis Celle in Kraft.
(2) Die Geltungsdauer dieser Verordnung
wird auf 10 Jahre begrenzt.
Wathlingen, den 26.09.2018
gez. L.S.
Wolfgang Grube
Samtgemeindebürgermeister

Gemeinde Adelheidsdorf –
Die Bürgermeisterin
Bekanntmachung

Am Donnerstag, den 22.11.2018,
19:00 Uhr, findet die Sitzung des
Rates der Gemeinde Adelheids-
dorf statt.

Sitzungsort: im Raum 3 des Dorfgemein-
schaftshauses Adelheidsdorf, Hauptstraße
159, Adelheidsdorf
Tagesordnung:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung

der ordnungsgemäßen Ladung, der
Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung
3. Genehmigung des Protokolls (öffent-

licher Teil) über die Sitzung vom
27.09.2018

4. Genehmigung des Protokolls (öffent-
licher Teil) über die Sitzung vom
25.10.2018

5. Mitteilungen und Berichte
6. Einwohnerfragestunde
7. Sachstandsbericht über die Leitungs-

planungen der TenneT durch Groß-
moor (SuedLink)

8. Aufstellung eines Bebauungsplanes
nördlich der Hauptstraße hier: Aufstel-
lungsbeschluss und Öffentlichkeitsbe-
teiligung

9. Aufstellung eines Bebauungsplanes
für den Holzweg hier: Aufstellungs-
beschluss

10. 1. Änderung des Bebauungsplanes Nr.
23 "An der Kapelle" hier: Öffentlich-
keitsbeteiligung

11. Grunderneuerung von fünf weiteren
Bushaltestellen in der Gemeinde
Adelheidsdorf

12. Einstellung von Haushaltsmitteln für
die Erweiterung des Sportheimes in
Großmoor

13. Haushaltssatzung nebst -plan der Ge-
meinde Adelheidsdorf für das Haus-
haltsjahr 2019

14. Einwohnerfragestunde
15. Anfragen der Ratsmitglieder
Heike Behrens · Bürgermeisterin

Herzliche Einladung
zur

Senioren-
Adventsfeier

Lassen Sie uns ge-
meinsam die vor-
weihnacht l iche
Botschaft erfah-
ren, uns einstim-
men auf die Zeit
des Duf tes von
Kerzen, Lebkuchen
und gebackenen
Stollens.
Wir möchten Sie daher einladen zur dies-
jährigen Senioren-Adventsfeier am Frei-
tag, den 14. Dezember 2018 ab 14.30
Uhr in den festlich geschmückten Hagen-
saal Nienhagen.
Wir werden Zeit zum Erzählen haben, eine
Weihnachtsgeschichte hören, Kinder wer-
den uns Weihnachtliches vortragen und
gemeinsam hören und singen wir vor-
weihnachtliche Lieder. Karten für diese
Weihnachtsfeier erhalten Sie für 7,50 €
ab dem 05. November 2018 im Rathaus
Nienhagen bei Frau Wisch und Frau Hem-
me-Homann, 1. Etage. Wir freuen uns auf
einen gemeinsamen Nachmittag mit Ih-
nen.

Jörg Makel, Bürgermeister;
Rosemarie Mikolaiczak,
stellv. Bürgermeisterin;

Elisabeth Binz, stellv. Bürgermeisterin



T R A D I T I O N E L L E  T H A I L Ä N D I S C H E
M A S S AG E N  U N D  F U ßP F L E G E

VIPAPRON

VIPAPRON GESUNDHEIT UND WELLNESS

Ramlinger Straße 66 · 31303 Burgdorf / Ehlershausen
Telefon: 01 72 - 9 18 25 96 o. 01 76 - 45 67 40 06

Gewerbering 6 · 29352 Adelheidsdorf

Tel. 05141/980 11 88 · www.elanos.de

Sauna
Fitness
Wellness
Massage
Funktionstraining
Reha-Sport

Landärztinnen am Dorfplatz
Gemeinschaftspraxis für Allgemeinmedizin

Claudia Kahle und  Dr. Inka Führer

Herzogin-Agnes-Platz 7 · 29336 Nienhagen

Tel.: 0 51 44 - 49 58 222 · Fax.: 0 51 44 - 49 58 223

praxis@landaerztinnen-am-dorfplatz.de

Naturheilpraxis

Heike Höflich
Dorfstraße 47 · 29336 Nienhagen · Tel. 0 51 44 - 49 47 06

JJJJJetzt auch in Nienhagenetzt auch in Nienhagenetzt auch in Nienhagenetzt auch in Nienhagenetzt auch in Nienhagen
Schmerztherapie nach „Liebscher & Bracht®“

SPD Adelheidsdorf/Nienhagen,
Fahrt zum Weihnachtsmarkt
nach Hameln

Alle Jahre wieder...
Wir, der SPD Ortsverein Adelheidsdorf/Nienhagen fährt zum Weih-
nachtsmarkt nach Hameln

am Samstag, 8. Dezember 2018.
Fahrtkosten für Mitglieder
15 €, Nicht-Mitglieder 18 €
pro Person.
Abfahrt ist um 8.30 Uhr ab
Rathaus/Feuerwehr Nienha-
gen. Weitere Haltepunkte: Dorfstr. Edeka Müller, ehem.
Asia Sushi Garten Adelheidsdorf und Müggenburg Ni-
enhorst.

U n t e r w e g s
gibt es ein klei-
nes Frühstück.
Nähere Info’s,
Kar ten und
weitere Anmel-
dungen ab
sofort bis zum
1. Dezember
2018 bei Rosi
Mikolaiczak,

Sandför th 65, 29336 Nienhagen, Tel. 05144-4861, oder
Mobil 0172-4191856.
Ihre/Eure Rosi Mikolaiczak
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ASV Adelheidsdorf - Tennis

Erste Erfolge beim 22. Challenger-Cup
2018/19 in Groß Hehlen

Unsere Regionskinder Zama Truffel und Nico Junker, sowie
unsere Jüngste, TajaTruffel vom ASV Adelheidsdorf, konnten
am vergangenen Wochenende viel Spielpraxis und Erfolge
mit nach Hause nehmen.
Das Turnier von Günther Hausen war und ist eine optimale
Vorbereitung für die Regionsmeisterschaften am 01/02. De-
zember und darüber hinaus ein tolles Turnier, um Match-Er-
fahrungen zu sammeln. Gespielt wurde in 5-er Gruppen, im
Kleinfeld und Midcourt.
ZamaTruffel konnte ihre Leistung wieder unter Beweis stellen,
mit starken rallies und durch ihr präzises Spiel in die Ecken,
erspielte sich Zama im Kleinfeld drei tolle Siege in Folge. Mit
diesem glanzvollen Start und der immer besser spielenden
ZamaTruffel, wurde der Gruppensieg angepeilt. Die Erwartun-
gen und das Ziel waren an dem Tag schon vollkommen er-

reicht! In dem letztem Gruppenspiel um Platz eins, musste sich
ZamaTruffel jedoch geschlagen geben. Mit einem zweiten Platz
von fünf, ist diese Platzierung sehr erfreulich. Zum Ende der
Gruppenspiele wurde noch ein Doppel gespielt, wo sich Zama
mit ihrem Spielpartner den Sieg erspielen konnte.
Nico Junker trat beim Challenger Cup im Midcourt-Feld an. Im
ersten Spiel startete Nico Junker mit einem starken Auftakts-
Sieg. Die starke Rückhand und die Aufschläge machten heute
den Unterschied. Auch Nico kam von Spiel zu Spiel immer
besser ins Match und konnte auch die zweite und die dritte
Partie für sich entscheiden. Mit drei Siegen und dem Rücken-
wind wurde das Spiel um Platz eins ausgespielt. Ein sehr
schnelles Spiel auf hohem Niveau mit intensiven rallies. Am
Ende jedoch musste sich Nico Junker nach toller Leistung
das Match abgeben. Zum Schluss gab es noch das Doppel,

welches sehr knapp verloren ging. Mit einem zweiten
Platz von fünf, waren die Erwartungen übertroffen.
Die Leistungen an dem Tag von ZamaTruffel, TajaT-
ruffel und Nico Junker wurden durch intensives Ver-
einstraining und Regionstraining bestätigt.
Sehr erfreulich hinzukommend war, dass TajaTruf-
fel an dem Turnier mit einer der Jüngsten teilgenom-
men hat und sehr viel Spaß und Erfahrung mitneh-
men konnte. Ihre Spiele musste sie äußerst knapp
abgeben. Wir werden noch viel von ihr hören!
WEIß-BLAU … ASV!!!



...für die vielen Blumen, Glückwünsche
und Geschenke zu unserer

Goldenen Hochzeit
sagen wir unseren Kindern, die uns überrascht haben,

Verwandten, Freunden und Bekannten,
unserer Pastorin Frau Hebenbrock-Galisch,

der Gemeinde, der Samtgemeinde, dem Landkreis,
dem Schützenverein, der Feuerwehr und den Landfrauen.

Christel & Edgar Smid

Ein großes Dankeschön ...  Geburtstage vom 19. bis 25. November 2018

Wir gratulieren:.

Adelheidsdorf
Wolfgang Graue geb. am 22.11.1947 71. Geburtstag
Roland Hoffmann geb. am 22.11.1947 71. Geburtstag

Nienhagen
Edmund Foss geb. am 19.11.1938 80. Geburtstag
Brigitte Botteck geb. am 20.11.1937 81. Geburtstag
Erna Rittmeyer geb. am 20.11.1941 77. Geburtstag
Nebahat Özdil geb. am 20.11.1948 70. Geburtstag
Karl-Heinz Zelder geb. am 21.11.1943 75. Geburtstag
Brigitte Lüer geb. am 21.11.1948 70. Geburtstag
Bernhard Albers geb. am 23.11.1944 74. Geburtstag
Karl Brandt geb. am 23.11.1931 87. Geburtstag
Hans Heyden geb. am 23.11.1940 78. Geburtstag
Gertrud Jüptner geb. am 23.11.1930 88. Geburtstag
Wilhelm Stünkel geb. am 23.11.1938 80. Geburtstag
Edith Mühle-Dedekind geb. am 24.11.1939 79. Geburtstag
Renate Baharian-Shiraz geb. am 25.11.1948 70. Geburtstag
Wolf-Eberhard Führer geb. am 25.11.1941 77. Geburtstag
Gerald Hodgson geb. am 25.11.1945 73. Geburtstag
Edeltraud Meyer geb. am 25.11.1948 70. Geburtstag
Rosemarie Tödter geb. am 25.11.1941 77. Geburtstag

Wathlingen
Horst Borkelt geb. am 19.11.1936 82. Geburtstag
Martin Isensee geb. am 19.11.1930 88. Geburtstag
Margarete Putensen geb. am 19.11.1924 94. Geburtstag
Vera Kühn geb. am 20.11.1947 71. Geburtstag
Jutta Sprakties geb. am 20.11.1938 80. Geburtstag
Elfriede Klingemann geb. am 21.11.1932 86. Geburtstag
Wolfgang Leye geb. am 21.11.1946 72. Geburtstag
Edeltrud Assig geb. am 22.11.1925 93. Geburtstag
Rolf Geresser geb. am 23.11.1940 78. Geburtstag
Jutta Kaye geb. am 23.11.1948 70. Geburtstag
Hans Mroczek geb. am 23.11.1948 70. Geburtstag
Helga Grune geb. am 24.11.1938 80. Geburtstag
Erwin Broede geb. am 25.11.1934 84. Geburtstag
Maria Schnappat geb. am 25.11.1939 79. Geburtstag
Marita Twardawa geb. am 25.11.1934 84. Geburtstag

Das Ehepaar Karl-Heinz und Annegret Freudenberg geb. Söchtig
feierte am 13. November 2018 das seltene Fest der

 Goldenen Hochzeit.
Der Wathlinger Bote gratuliert ganz herzlich und wünscht dem

Ehepaar Freudenberg noch recht viele gemeinsame Jahre.

Nach ca. 2 Stunden hatte mich Dr. Ali fast
schwindelig geredet mit seinen überaus in-
teressanten, weitgefassten, manchmal aus-
ladenden Gedanken zu islamischen, christ-
lichen und jüdischen Religionen, nicht ohne
viel Eigenlob. Aber wenn das so nett und
kurzweilig geschieht, höre ich gern zu.
Alle drei monotheistischen Religionen sind
in Wüstenregionen entstanden; sie haben
den einen gemeinsamen Gott und fußen auf
denselben Säulen bzw Anfängen. Alle Pro-
pheten werden anerkannt, und Mohamed ist
der letzte unter ihnen. Altes und neues Tes-
tament folgen aufeinander und dann der Ko-
ran.  Auch die Vorstellungen über die Zeit
nach dem Tode ähneln sich.
Dr. Ali war es in seiner verbindlichen Art ge-
lungen, unsere Religionen regelrecht „weich
zu spülen“. Wir sind alle Brüder und Schwes-
tern unter dem Dach und der Liebe und
Barmherzigkeit eines einzigen Gottes.
Nach meinen unendlich vielen Reisen durch
die islamisch/arabische Welt mit den dort
gesammelten Eindrücken schließe ich mich
diesen Gedanken nur zu gern an. Also müss-
ten sich doch unsere Religionen bestens
vertragen – Oder ?
Ja, wenn nur die Wirklichkeit nicht wäre und

was die Menschen aus all den wundervollen
religiösen Gedanken gemacht haben....
Im Vortrag von Dr. Ali kam dann auch immer
wieder die unendliche Unwissenheit bei
Christen und wohl auch Moslems hervor,
sogar in ihren jeweils eigenen Religionen.
Was wußten/wissen die Christen vor ca. 50
Jahren oder heute über den Islam? Was
wußten oder wissen die meist moslemischen
Flüchtlinge schon über Deutschland, über
Europa, über das Christentum, als sie zu uns
kamen?
Aber Unwissenheit ist eigentlich gar nicht das
Problem, denn das läßt sich ändern. Ich sehe
unser Problem vielmehr darin, daß die Flücht-
linge völlig unvorbereitet in kulturell gänzlich
andere Länder kommen mit gänzlich ande-
ren Sitten, Gebräuchen und Lebensgewohn-
heiten mit obendrein anderen klimatischen
Gegebenheiten. Sie haben ihre heißen Wüs-
tenregionen verlassen zu Gunsten oft naß-
kalter Gegenden mit weitaus demokratische-
rem, freierem und vor allem meist christli-
chem Umfeld.
Die Flüchtlinge wurden hier meistens mit un-
erwartet großer Hilfsbereitschaft und Gast-
freundschaft aufgenommen. Gastfreund-
schaft ist gerade in der arabischen Welt ein

Dr. Ali Özgür Özdil mit den Initiatoren des Abends
-  Fatima und Gonca Kaftan und Bürgermeister
Jörg Makel

Voll besetzt zeigte sich letzte Woche der Sit-
zungssaal des Rathauses Nienhagen – über
80 Bürgerinnen und Bürger zeigten Interes-
se an einem Vortrag über das, was Muslime
mit ihrer Religion verbindet, wie wir den Ko-
ran verstehen können und wo wir Menschen
in gewisser Weise doch im Glauben gemein
sind.
Für diesen Abend gewinnen konnten wir
Dr. Ali Özgür Özdil vom Hamburger Institut
für Islamwissenschaften. Von sich selbst
sagt er, er habe im Leben gelernt, sich um-
fassend zu Themen zu informieren – denn
wer sich sachlich informiert, nur dessen Wis-
sen kann wachsen, wer sich aber unsach-
gemäß informiert, dessen Unwissenheit wird
wachsen.
Und leider bestehen zu unserer aller Religio-
nen bei vielen Menschen Vorurteile.
Wissen, so Dr. Ali Özgür Özdil weiter, sei aber
auch wie eine Art Kiste Legosteine – wenn
mir jemand sagt, was er braucht, baue ich
es ihm, aber man kann von mir keine Per-
fektion erwarten, denn ich bin ein Mensch
wie jeder andere auch.
Auf die Idee, Dr. Ali Özgür Özdil zu einem
Vor trag in unsere Gemeinde einzuladen,
brachten mich Fatima und Gonca Kaftan –
beide haben mir und allen Besuchern des
Abends ein großes Geschenk gemacht – wir
haben einen weltoffenen Menschen kennen-
gelernt und viel über den Glauben, die Reli-

gion der Muslime und das Miteinander aller
Menschen, gleich ihrer Religion und Glau-
bensrichtung, erfahren dürfen.
Jörg Makel · Bürgermeister der Gemeinde
Nienhagen

sehr hohes kulturelles Gut. Aber die Flücht-
linge wollten vielfach gar keine "Gäste" sein.
Sie stellten Forderungen: sie wollten Arbeit
und Häuser haben; sie wollten leben wie zu
Hause; sie wollten ihre eigenen Strukturen
und Kulturen in Deutschland behalten. Und
wenn Deutschland nicht mitmachte oder ein-
fach, überfordert war, kamen sie mit Anwäl-
ten, Gerichten und warfen uns das Grund-
gesetz vor die Füße. Das Heimat-Land kann
doch jemand anderes wieder aufbauen....
Sich hiesigen Bräuchen und Sitten oder gar
Gesetzen anzupassen? Vielfach Fehlanzei-
ge! Ich habe meine Frau mehrfach in die is-
lamische Welt mitgenommen und auch an-
dere europäische Frauen dort gesehen. Sie
Alle(!) haben sich immer den teilweise sehr
rigiden Vorschriften angepaßt – auch ich.
Kopftuch beim Verlassen des Flugzeuges
oder im Hotel beim Frühstück:
Kein Problem! An vielen besonderen Plätzen
strenge Verhüllungsvorschriften: Kein Pro-
blem. Männer und Frauen immer züchtig
angezogen und Frauen nicht mit nacktem
Arm: Kein Problem! Fallweise Geschlechter-
trennung: Kein Problem!
Aber wenn wir hier in Europa keine Kopftü-
cher sehen möchten oder keine Verhüllun-

gen oder Burkinis im Schwimmbad oder für
muslimische Frauen keine besonderen Ba-
detage, ja dann kommen sie mit ihren An-
wälten und ihren Männern. Wenn ein Mann
in der arabischen Welt einer Frau auch nur
etwas zu nahe tritt – nun, er wird es bitter
bereuen. Bei uns nehmen sie sich diese
Frechheiten heraus. (s. auch HAZ vom 7. Nov
18, Seite 28, Veröffentlichung türk. Innen-
ministerium)
Lieber Dr. Ali, ich war und bin ein großer
Freund der arabischen Welt (meine Frau in
einigen Ländern übrigens auch). Ich war dort
in vielen Familien und Geschäften gern ge-
sehen. Aber Gastfreundschaft funktioniert
nur auf Gegenseitigkeit und ohne Rechtsan-
sprüche. Es gehört auch etwas Sympatie
dazu und guter Wille.
Also vielleicht bewegen Sie ja Ihre moslemi-
schen Freunde doch dazu, sich etwas mehr
wie Gäste zu verhalten und als eine wunder-
bare Geste die Frauen dazu, ihre Kopftücher
abzulegen statt sich für Jedermann sichtbar
auszugrenzen.
Oder schreibt der Koran das vor? Gegensei-
tiges Verstehen – Freundschaft – Sympathie!
Ihr Vortrag ging in diese Richtung. Danke.
G. Wißmann,  Nienhagen

Welcher Islam?
Vortrag Dr. Ali Özdil am 6. November 2018 im Rathaus Nienhagen

Leserbrief

WELCHER ISLAM?
Eine Religion und ihre Bedeutung – ein „Thema“

füllt den Saal im Rathaus Nienhagen



Wathlinger Bote – 10 – 17. November 2018/47

Dorfstr. 33, 29336 Nienhagen · Tel. 05144-1398,
Fax 972370, E-Mail: kg.nienhagen@evlka.de
Pastoren: Rena Seffers u. Uwe Schmidt-Seffers
Diakon: Sven Gutzeit Tel.: 05144-6989535
Pfarrbüro: Britta Disselhoff, Öfffnungszeiten, Di.
9.00-12.00, Do. 15.00-18.00 Uhr
Vors. d. Kirchenvorst.: Harald Schilbock, Tel.971095

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.11. Volkstrauertag

10.00 Uhr Gottesdienst mit
dem Posaunenchor
und anschl. Kir-
chen Kaffee

10.00 Uhr Kinder Kirche
Mi. 21.11. Buß- und Bettag

19.00 Uhr Regional Gottes-

Evangelisch-Lutherische Kirchengemeinde Nienhagen

Gottesdienste
Pfarrgemeinde St. Barbara zu Wathlingen

 und St. Marien zu Nienhagen
Pater Andreas Tenerowicz C.Or., Julius-von-der-Wall-Straße 1,  29221 Celle, Tel: 05141-
9744817; Pfarramt St. Ludwig, Julius-von-der-Wall-Straße 1, 29221 Celle, Telefon 05141-
9744813, Fax: 05141-9744813, Mail: Maria Rövenich-Werker: pfarrbuero@st-ludwig-celle.de
oder Angela Wehrmaker: pfarrbuero@dekanat-celle.de Küsterin der Kirche Wathlingen: Mo-
nika Tappe, Telefon:05144-3255, Küster der Kirche Nienhagen:  Konrad  Bader Telefon 05144-
1505, Mitglied Pastoralrat und örtlicher Ansprechpartner für Nienhagen: Sebastian Blazy, Tele-
fon 05144-1576, Örtliche Ansprechpartnerin für Wathlingen: n.b.
Gottesdienste u. Termine:
Die Kirche in Wathlingen ist donnerstags von 9.00 Uhr bis 19.00 Uhr, und die Kirche Nienhagen
freitags von 8.30 Uhr bis 11.00 Uhr zur Anbetung und zum stillen Gebet geöffnet.
Sa. 17.11. 33. Sonntag im Jahreskreis

16.00 Uhr Erstkommunionkatechese in Nienhagen
18.00 Uhr Vorabendmesse in Nienhagen

Do. 22.11. 18.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen
Fr. 23.11. 9.00 Uhr Heilige Messe mit anschl. Frühstück in Nienhagen
Sa. 24.11. Christkönigssonntag

16.00 Uhr Erstkommunionkatechese in Nienhagen
18.00 Uhr Mitgliederversammlung des Fördervereins mit anschl. Gänseessen

So. 25.11. Christkönigssonntag
9.00 Uhr Heilige Messe in Wathlingen

Ev.-Luth. Kirchengemeinde St. Marien Wathlingen
Pastor: Stefan Thäsler, Kirchstraße 1, Wathlingen, Tel. 0 51 44 / 82 07. Pfarrbüro: Franziska
Lehmann, Kirchstr. 1, Tel. 05144 - 970 727, Unsere Öffnungszeiten: Dienstags: 11-12 Uhr,
Donnerstags: 16-18 Uhr, Mail: kg.wathlingen@evlka.de - besuchen Sie uns auch im Internet:
www.kirchenfenster-wathlingen.de, Diakonin: Andrea Brichta: 05172-13558
Küsterdienst: ehrenamtlich besetzt - bitte wenden Sie sich bei Fragen an das Pfarrbüro
Gottesdienste u. Termine:
So. 18.11. 10.00 Uhr Andachtsgottesdienst mit anschließender Kranzniederlegung und

Lesung und Essen im Santelmannshof
Werktagsgottesdienste:
Mittwoch 12.00 Sext, 21.00 Uhr Komplet • Samstag 18.00 Uhr Vesper, 21.00 Uhr Komplet

Evang.-Luth.
Martinsgemeinde Großmoor

Adelheidsdorf, Dasselsbruch,
Großmoor, Nienhorst
Finkenweg 1, 29352 Adelheidsdorf, Tel.: 05085/
596, Fax: 955873
E-Mail: kg.grossmoor@evlka.de
Pastorin: Ulrike Hebenbrock-Galisch, Finken-
weg 1, Tel.: 05085/596
Pfarrbüro: C. Timmermann, Dienstag 16-18
Uhr, Freitag, 9-11 Uhr, Tel.: 05085-596 .
Küsterin Martinskirche:  C. Timmermann, Tel.:
05085-6789

Gottesdienste u. Termine:
So. 18.11. 10:00 Uhr Volkstrauer tag in

Grm.
Sa. 24.11. 14–17 Uhr Mar tinsmarkt in

Grm.
So. 25.11. 10:00 Uhr Ewigkeitssonntag in

Grm. im Anschluss
Kirchenkaffee

dienst zum Thema
"Burn out" in der St-
Laurentius Kirche

Do. 22.11. 10.00 Uhr Andacht in der Her-
zogin Agnes Resi-
denz

Fr. 23.11. 19.00 Uhr "Mit dem Rad durch
Amerika", ein Reise-
bericht von Uwe
Schmidt-Seffers im
Hagensaal

So. 25.11. Ewigkeitssonntag
10.00 Uhr Gottesdienst mit

Abendmahl

über 50 Jahre
Bestattungsinstitut Schiefelbein

Inh. S. und G. Pelikan

Erd-, Feuer- und Seebestattungen, Nah-, Fern- und
Auslandsüberführungen, Anonyme Beisetzungen,

Umbettungen, Erledigung sämtlicher Formalitäten
Wir können für Sie bundesweit auf

allen Friedhöfen tätig werden.
Trauerbriefe und Danksagungen

erstellen wir im Hause, auch an Sonn- und Feiertagen
Vorsorgeverträge und kostenlose Beratung

bei allen Bestattungs- und Versicherungsfragen
Sterbegeldversicherungen

bis zum 80. Lebensjahr ohne Gesundheitsprüfung
Auf Wunsch sofortiger Hausbesuch

TAG UND NACHT ERREICHBAR

(0 51 44) 91 00 10
Dorfstraße 20 · 29336 Nienhagen

Bestattungsinstitut H. Schacht
Inh. Peter Katanic

Erd-, Feuer - und Seebestattungen

29339 Wathlingen · Am Bohlkamp 2b · Tel. 0 5144/9 39 47
Überführung im In - und Ausland · Erledigung sämtlicher Formalitäten

Nachruf

Am 3. November 2018 verstarb unser Mitglied

Ursula Beckmann
Unserer Kameradin Ursula Beckmann

danken wir für ihre 39-jährige Zugehörigkeit und
Treue zu unserem Verband und werden ihr

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Sozialverband Deutschland Ortsverband Nienhagen

Einladung zur Mitgliederversammlung
am Sonnabend, 24. November 2018 um 18 Uhr

 im Pfarrheim St. Marien Nienhagen

Seniorennachmittag
am 19.11.im Gemeinderaum der ev. Kirche Wathlingen

Bei Kaffe und Kuchen und gemeinsamen Spielen wollen wir den Nachmittag verbringen.
Gäste sind herzlich willkommen. Ihre Giesela Eggert

Tagesordnung
TOP 1 Eröffnung und Begrüßung
TOP 2 Feststellung der ordnungsgemäßen

Ladung und Beschlussfähigkeit
TOP 3 Genehmigung der Tagesordnung
TOP 4 Bericht des 1. Vorsitzenden
TOP 5 Genehmigung Protokoll der Mitglie-

derversammlung vom 17.11.17
TOP 6 Bericht Schatzmeister
TOP 7 Bericht Kassenprüfer

TOP 8 Entlastung Vorstand
TOP 9 Verschiedenes
Nach Beendigung der Sitzung findet wie in
den vergangenen Jahren ein Gänseessen
statt. Anmeldungen werden erbeten an
Christine Biermann 05144/5284 oder Sebas-
tian Blazy 05144/1576.
Die Kosten betragen pro Person 18 € incl.
Getränke.



St. Nicklaus wör eein Seemann

Seemannsweihnacht in Nienhagen
katholische Kirche St. Marien Nienhagen am Klosterhof

Sonntag

9. Dezember 2018
18.00 Uhr
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Hunde-,
Katzen-,

Pferdefutter

Heiner Homann · Kirchstraße 8
29339 Wathlingen ·  05144-3422

Lieferung möglich
täglich geöffnet - außer Sonntag

Beste
Qualität!

Wir beraten Sie gern!

Brave Pony’s, guter
Unterricht u. Betreuung 190,–

Super Reitertage in den Zeugnisferien

I.v. Pander · Tel. 0 50 51 - 28 16 · www.reiterhof-bleckmar.de

Super Reitertage in den Zeugnisferien
für Kinder ab 8 J.
(auch Anfänger)

190,–

vom 30.01.
Beginn 1500 Uhr
  bis 03.02.2019

Ihr Hundesalon
in Nienhagen

Breite Horst 14
im Gewerbegebiet Nord-Ost

Terminvereinbarung: 05144-5992
Hundezubehör: www.zookiste.de

Seit
1993

Alles für
Ihr Tier
Alles für
Ihr Tier

Foto: Timm Conrad, Fotograf
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KLEINANZEIGEN

Terrassendächer,
Wintergärten, Markisen
Cristian Borsos,
Grenzweg 19 · 29336 Nienhagen,
Tel. 05144-69 88 694 oder
Mobil 0178-1574544.
www.borsos-wintergarten.de

Ankauf
Wir kaufen

Wohnmobile + Wohnwagen,
Tel. 0 39 44 - 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

Handwerkerleistungen
Für alles, vom Keller bis zum Dach
nehmen Sie Ihren Mann vom Fach –
Jürgen Korsch, Dachdecker +
staatl. gepr. Hochbautechniker
Tel. 0175 - 24 160 03

Ich helfe Ihnen bei
der Gartenarbeit!
Z.B. Hecken schneiden, Baumfällung,
Vertikutierung mit Abfuhr, u.s.w.
Tel. 01 74 - 36 11 797

Fliesenverlegung,
Bodenbeläge und mehr.

 (0 51 44) 31 80
fliesenleger-kappenberg.de

Renovierung
B. Kappenberg

Polstern + beziehen
Polstermöbel, Stühle aufpolstern und
beziehen. Beratung vor Ort. Roscher Ni-
enhagen, Tel. 0 51 44 / 97 26 70

§
Rechtsanwalt
Dr. jur.
Gerhard Meyer zu Hörste
Fachanwalt für Familienrecht, Steuerrecht

und Agrarrecht
Erbrecht, Höferrecht, Familienrecht,

Steuerrecht, Verkehrsrecht, Agrarrecht,
Verkehrsordnungswidrigkeitenrecht,

Arbeitsrecht und Versicherungsrecht.

Königstraße 18 · 30175 Hannover
Tel. (0511) 34 22 55 · Fax (0511) 31 45 50

Tel. Ramlingen (05085) 70 92
E-Mail: mzh.moe@t-online.de

Rechtsanwälte

Stellenangebote
Kleines familiäres Alten- und Pflegeheim
mit 32 Bewohnern sucht ab sofort

Alltagsbegleiterin
nach § 43 SGB XI als Teilzeitkraft für 70
bis 120 Stunden im Monat.
Arbeitszeit und Tage nach Absprache.
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
APH „Am Kiefernpfad“,
Burgwedel-Thönse, Strubuschweg 5,
Tel. 0 51 39 - 18 16

Bier zu wBier zu wBier zu wBier zu wBier zu warm?arm?arm?arm?arm?
Kühlanhänger zu vermieten,
für Ihre Feier oder
Veranstaltung.
TTTTTel.el.el.el.el. 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57 0172 - 546 79 57

§§  Rechtsanwälte
Georg Graf v. Perponcher
Dr. Tanja-Carina Riedel

Nienhagen, Dorfstr. 39
www.ra-perponcher.de

Friseurteam in Nienhagen

Langerbeinstraße 2a
Tel. 0 51 44 – 4 95 80 50

www.friseursalon-gesa-borsos.de

Laternenumzug
der Ortsfeuerwehr und der Martinsgemeinde

Großmoor am Freitag, den 2. November
Die Feuerwehrleute der Ortsfeuerwehr Großmoor und die Kirchengemein-

de Großmoor veranstalteten am 2. November wieder gemeinsam ih-
ren traditionellen Martins-Laternenumzug durch Großmoor. Um 18.00
Uhr starteten sie nach dem Gottesdienst in der Martinskirche und

marschierten durch das Dorf mit musikalischer Begleitung des Musik-
zuges der Ortsfeuerwehr Adelheidsdorf und den Fackelträgern der Jugendfeuerwehr
Adelheidsdorf-Großmoor in Richtung des Feuerwehrhauses der Ortsfeuerwehr Groß-
moor. Am Feuerwehrhaus Großmoor angekommen wurde Bratwurst serviert sowie kal-
te und warme Getränke. ErzieherInnen und Eltern der KiTa Moorwichtel backten leckere
Waffeln. Fotos: Walter Hoppe

ten Schule, Dorfstr. 26, – Heimat-
verein Nienhagen

Do. 22.11. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminar für
pflegende Angehörige von demen-
ten Menschen, Restaurant in der Se-
niorenresidenz Herzogin Agnes

Ab 22.11. an allen Donnerstagen:  13 Uhr:
Radler-Treff am Schafstallweg 6, Ni-
enhagen. – Nur wer will bei gutem
Wetter. Anwesende entscheiden. –
Teilnahme immer auf eigenes Risi-
ko. Donnerstagsradler, Info: Gerd
Sanders oder Tel. 05085-364 Robert

Fr. 23.11. 17:30 Uhr Schlachteplatte-Essen in
der Alten Schule, Dorfstr. 26, An-
meldung bis 21.11. bei Ingrid Män-
necke  (Tel. 2757) - Heimatverein
Nienhagen

Di. 27.11. ab 15 Uhr Plattdeutscher Nachmit-
tag in der Alten Schule, Dorfstr. 26,
Heimatverein Nienhagen

Do. 29.11. 13 Uhr und mit Einkehr - ab Schafstall-

Veranstaltungskalender für November u. Dezember 2018

Adelheidsdorf
Sa. 01.12. 9.30 Uhr Aufstellen und Schmücken

des Weihnachtsbaumes, SoVD
Großmoor

Di. 04.12. 15.00 Uhr Infonachmittag Advents-
feier, SoVD Großmoor

So 09.12. 15.00 Uhr 2. Advent, Adventskon-
zert in der Martinskirche, Gem.
Chor Großmoor

Nienhagen
Fr. 16.11.bis So. 18.11. Ausstellung 14 - 18 Uhr

in der Alten Schule, Dorfstr. 26, -
Heimatverein Nienhagen

Sa. 17.11. 9 Uhr, Arbeitseinsatz (Standreinigung),
Schützenverein Nienhagen e. V.

Sa. 17.11. Ausstellung 14 – 18 Uhr in der Al-
ten Schule, Dorfstr. 26, – Heimat-
verein Nienhagen

So. 18.11. Ausstellung 14 – 18 Uhr in der Al-

Sa. 17.11. 14 Uhr, Kirche & Kaffee, Ev. Kirche
St. Marien, Heimatverein Wathlin-
gen e.V.

Do. 22.11. 18 Uhr, Stammtisch, SoVD-OV
Wathlingen

Fr. 07.12. 20 Uhr: Treffen im Kegelzentrum,
Albert-Köhler-Str. 2, Celle. Info
immer über Tel. 05085-364.
wathlingervogelfreundevon1986.de

Fr. 14.12. 12 Uhr, Mittagessen mit Kino,
SoVD-OV Wathlingen

Sa. 15.12. Weihnachtsfeier, SoVD-OV Wath-
lingen

Bröckel
Sa. 17.11. 20 Uhr, Land Über & Katharina Jo-

hansson, Eintritt: frei, Hut geht rum!
Begrenzte Plätze. Anmeldung unter
05144-56 01 77, Land Über & Ka-
tharina Johansson

weg 6, Nienhagen. (Bei gutem Wetter
jeden Donnerstag bis zum Frühjahr.)
Teilnahme immer auf eigenes Risiko.
Donnerstagsradler, Info: Gerd Sanders
oder Tel. 05085-364 Robert

Fr. 30.11. 18 - 21 Uhr, Grundlagenseminarfür
pflegende Angehörige von demen-
ten Menschen, Restaurant in der Se-
niorenresidenz Herzogin Agnes

Sa. 01.12. 15 Uhr, Seniorenweihnachtsfeier,
Schützenverein Nienhagen e. V.

So. 09.12. 14.30 Uhr im Hagensaal, Weih-
nachtsfeier mit Programm und Ku-
chenbuffet, SoVD Ortsverbandes
Nienhagen

Mo. 03.12. 19 Uhr, Stammtisch für pflegende
Angehörige, Restaurant in der Seni-
orenresidenz Herzogin Agnes

Wathlingen
Fr. 16.11. 12 Uhr, Mittagessen mit Kino,

SoVD-OV Wathlingen

Haushaltsauflösung
Samstag, 17.11.2018,
10.00 – ca. 18.00 Uhr

in Wathlingen, Kiebitzstraße 5

Vermietung
Vermiete eine ca. 90m² Wohnung im
ersten Stock eines Zweifamilienhauses. Ab
sofort zu beziehen. 3 Zimmer, Küche, Bad,
Gästetoilette. 420,– € Kaltmiete + Neben-
kosten. Die Wohnung befindet sich in Pa-
penhorst.
CHIFFRE 471 an Moor Verlag, Gar-
tenstraße 11, 29352 Großmoor oder per
E-Mail an info@moorverlag.de

Verkauf
Eck-Couch-Softleder, natur-beige, wie
neu, Stellmaß 236 × 260 cm, zu verkau-
fen, 500,– Euro VB
Tel. 0 51 44 - 49 01 71

Sie möchten Ihr Haus privat verkaufen?
Dann melden Sie sich gerne bei uns!
Ehepaar aus Celle sucht freistehendes Einfamilienhaus in
Nienhagen, Westercelle oder Altencelle. Mindestens 4 Zimmer,
ca. 120 - 150 m², in gutem Zustand. Tel. 01 76 - 31 37 14 67



90 Jahre in Großmoor
Alles unter einem Dach

1928 – 1956 Rudolf Rostalski, Schmiedemeister
seit 1957 Heinrich Rostalski, Schmiede- und

Landmaschinenmechanikermeister
Seit 2013 Aussteller von 2 Meister- und 4 Gesellenstücken

im Bomann-Museum Celle

Was einmal war – und was jetzt ist...
Am 1. November 1928 Gründung der Firma Rudolf Rostalski

mit Hufbeschlag, Ackerwagenbau, Brunnenbau,
Reparatur und Verkauf von Landmaschinen

1953 – 1978
Olsson Mineralöle Treibstoffe

Benzin – Super – Diesel
1954

Neubau der Werkstatt mit Verkauf von Haus- und
Küchengeräten, Eisenwaren und Fahrrädern

ab 1. Januar 1957
Übernahme und Erweiterung des Betriebes

von Heinrich und Elfriede Rostalski
Verkauf und Reparatur von Landmaschinen, Stahl

und Aluminiumbau, Maschinenbau, Edelstahlverarbeitung,
Wassertechnik, Zulieferer für die Bohrindustrie.

Verkauf von Haushaltswaren, Eisenwaren, Fahrrädern, Textilien,
Kurzwaren, Schreib- und Schulbedarf, Gravuren und Vereinsbedarf

1975 – 2001
Filiale der Kreissparkasse Celle, später Sparkasse Celle,

ab 1996 Geldautomat und Kontodrucker
ab 1982 Deutsche Bundespost, Postbank, Post AG

2000 – 2010
Drogeriemarkt Schlecker

Seit 2014
„Unser Dorfladen“ mit Lottoannahme, Postfiliale,

Café und Außenterrasse
Hauptstraße 150 · 29352 Adelheidsdorf OT Großmoor
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BI Adelheidsdorfer Bürger/innen
gegen SuedLink

Wir berichteten bereits darüber, daß u. U. be-
absichtigt wird, beim Bau der Industrieanla-
ge Stromtrasse SuedLink gleich Leerrohre
mitzulegen.
Durch Guntram Herrendorf erhielten wir ei-
nen Hinweis darauf, welche Bedeutung das
haben könnte:
"Derzeit werden in 20 Windparks 5,5 Giga-
watt Windstrom erzeugt. Die Bundesregie-
rung plant, diese Menge bis 2030 auf 15
Gigawatt zu erhöhen. Die Firma Tennet plant
ein Windstromver teilerkreuz mittels einer
künstlichen Insel auf der Doggerbank zu er-
richten, auf der der Windstrom dann auch in
"Grüne Brennstoffe" umgewandelt werden
soll. Ob dies jedoch realisiert werden kann,
ist fraglich. Die erhöhten Strommengen müs-
sen dann mittels Trassen verteilt werden. Ak-
tuell arbeitet Tennet an der Vernetzung eines
niederländischen mit einem britischen Wind-
park, um den Stromtransfer flexibler zu ma-
chen. Unter diesen Aspekten gewinnt die Pla-
nung der Verlegung von Leerrohren bei Su-
edLink eine ganz andere Brisanz. Es wird
immer wichtiger, zu verhindern, dass unser
Dorf durch SuedLlink geteilt wird und die
Trasse um unser Dorf herum zu verlegen."
Quelle: https://energiewendebeschleunigen.de/
zeugen-der-energiewende/reif-fuer-die-insel/
(Guntram Herrendorf)
Bei einem Gespräch mit Vertretern/innen von
TenneT, einer Vertreterin des Bauamtes der
Samtgemeinde und der Bürgerinitiative frag-
ten wir u.a. nach der Möglichkeit, die Strom-
trasse in Richtung ICE Strecke zu verlegen.
Laut TenneT (allerdings auf der Basis der vor-
handenen Daten, es müßten für eine Ab-
schlußbetrachtung noch mehr Daten erho-
ben werden, dazu wäre aber ein Auftrag der
Bundesnetzagentur nötig) spricht eigentlich
nichts gegen einen Verlauf der Stromtrasse
in Richtung ICE Strecke:

" ...wie in unserem Ter-
min vereinbart, hat die
Arge die Kriterien nach
§ 8 NABEG und ihrer
Alternative übereinan-
der gelegt. Es ergeben
sich keine grundlegen-
den Konflikte in die-
sem Bereich.
 Wichtig: Zum jetzigen
Zeitpunkt kann nicht
die gesamte Alternative mit Daten zu den Kri-
tieren hinterlegt werden. Das hat zwei maß-
gebliche Gründe:
Zum einen wurde nur das aus dem Antrag
nach § 6 bekannte Netz sowie die Untersu-
chungsraumaufweitungen rechts und links
der Korridore bei den Behörden in die Da-
tenabfrage gegeben. Viele Behörden haben
sich bei ihrer Antwort auf diesen Bereich
beschränkt.
Zum anderen wurde von der Arge im Hin-
tergrund die Alternative vorbereitet (z.B. CIR
Luftbildkartierung zur Ermittlung der Biotop-
typen). Aus diesem Grund liegen für diesen
Bereich ebenfalls Daten vor, die den aktuell
von Ihnen eingebrachten Verlauf nicht ge-
samt abdecken.
 Nichts desto trotz bieten die vorhande-
nen Daten sowie die im direkten Umfeld
vorliegenden Daten in Kombination mit
dem Luftbild ausreichend Möglichkeit um
die o.g. Einschätzung treffen zu können."
(TenneT)
Wir fragten bei TenneT nach, ob für die Er-
hebung der im Moment noch fehlenden
Daten ein Auftrag der Bundesnetzagentur
notwendig wäre und erhielten die Antwort,
daß dazu ein Auftrag seitens der Bundes-
netzagentur erteilt werden müßte. Außerdem
hieß es zum Einbringen einer Alternative:
"Die Gründe für die Alternative müssen klar

erkenntlich sein und auch, dass Sie die Al-
ternative nicht einfach mutwillig in den
Raum gelegt haben. Das hat sich ja schon
bei dem Blick auf das Luftbild im gemein-
samen Termin angedeutet. Diese Erklärung
mit dem Hinweis, dass keine maßgeblichen
Konflikte gegen den Korridor sprechen, soll-
te ... ausreichen." (TenneT)
Um nun vertieft in die Arbeit an dieser Stel-
le gehen zu können, benötigen wir Akten-
einsicht, die wir leider bisher nicht erhal-
ten. Auch weitere Informationen, die uns
schon lange seitens der Zuständigen hier in
der Gemeinde zugesagt worden waren, ha-
ben wir leider bisher nicht erhalten.
Anfang 2019 wird die Anhörung stattfinden.
Dann laufen kurze Fristen. Wer erst dann an-
fangen würde, Begründungen zu erarbeiten,
dem läuft womöglich die Zeit weg. Andere
Orte  (auch in der Nachbarschaft) sind erst
gar nicht in diese Situation geraten. Bei ih-
nen wurde bereits die Prüfung von verträg-
licheren Trassenführungen angeordnet und
es sieht für sie gut aus. Dieses gute Ergeb-
nis wurde mit jahrelanger Arbeit und unter
Einbeziehung der Bürger/innen erreicht. Hier
in der Gemeinde wäre es nun notwendig,
daß die Zuständigen darüber verbindliche
Auskunft geben, welche Schritte im Einzel-
nen geplant sind und wer für was wann ver-
antwortlich zeichnet. Man wüßte auch gern,

ob es einen Zeitplan gibt und ob auch Über-
legungen für einen Plan B und Plan C exis-
tieren, so daß man alle noch vorhandenen
Möglichkeiten ausschöpfen würde, um noch
eine ver träglichere Trassenführung für
Grossmoor zu erreichen.
Im Moment wäre es seitens der Zuständi-
gen der Gemeinde zunächst wichtig, Infor-
mationen zu geben, zum Beispiel die von
dem von der Gemeinde eingeschalteten Pla-
ner erhobenen Daten/Ausarbeitung, die zeit-
nah an alle Ratsmitglieder, an die Bürgerini-
tiative und auch an die interessierten Bür-
ger/innen gegeben werden sollten. Wir wa-
ren erstaunt, daß keine Ratsmitglieder bei
dem Treffen mit TenneT teilnahmen und frag-
ten deshalb in der letzten Ratssitzung nach.
Es stellte sich heraus, daß die Ratsmitglie-
der wohl keine Einladung dafür erhalten hat-
ten? Es hieß seitens eines Ver treters der
Verwaltung, es sei ein "Verwaltungstermin"
gewesen und dazu würden Ratsmitglieder
nicht eingeladen?
Sollte man die vorhandenen Kräfte nicht
bündeln, um sich gemeinsam für einen ver-
träglicheren Trassenverlauf von SuedLink für
Grossmoor einzusetzen?
Aktuelle Informationen auch immer auf un-
serer Homepage:
www.AdelheidsdorfgegenSuedlink.de
i.A. Angela Hoffmann

Großmoorer Adventskranz
am Kindergarten, 1.12. ab 14.30 Uhr

Alle Bürger und Bürgerinnen der Gemeinde sind herzlich eingeladen !!!
Der Schützenverein Großmoor wird mit dem Kindergarten „Die Moor-
wichtel“ gemeinsam den Adventskranz vorm Kindergarten aufhän-
gen. Der Kindergartenchor hat sein Kommen zugesagt. Im Schieß-
heim kann sich bei Kaffee und Kuchen aufgewärmt werden!
Lasst uns zusammen die Adventszeit beginnen.
Leckerer selbstgemachter Kuchen, Glühwein, Kakao, Bratwurst.
Dazu werden Hobbykünstler wieder tolle Geschenkideen präsentieren
Wir freuen uns mit Ihnen und Euch zusammen einen schönen Nach-
mittag zu verbringen.

Aktion „SuedLink heizt ein
– wir glühen vor“

Wann: 22.11.2018, ab 15 Uhr bis ca. 18 Uhr
Wo: Großmoor, Kurfürstendamm - Verlängerung in Richtung Blau-
beerplantage
Was: Aktion auf einem Trassenabschnitt – Nierdersachsenweit von
Stade bis Göttingen. Wir wollen, dass SuedLink bei der Öffentlichkeit
und der Presse present bleibt.
Wie: Verdeutlichen der Trassenbreite mit Schleppern und Fackeln.
Gespräche mit Bürgern, Presse und Politik im Rahmen der Aktion

Schützenverein Großmoor von 1952 e.V.
Volkstrauertag

Anlässlich des Volkstrauertages mit Kranzniederlegung am
Ehrenmal auf dem Friedhof in Großmoor und Adelheids-
dorf am 18. November 2018 treffen sich die Mitglieder

des Schützenvereins zum Gottesdienst um 10.00 Uhr in der Kirche
in Großmoor.
Im Anschluss an den Gottesdienst findet um ca. 10.45 Uhr die Kranz-
niederlegung am Ehrenmal und gegen 11.30 Uhr die Kranzniederle-
gung am Ehrenmal an der Kapelle in Adelheidsdorf statt.

Adventskonzert
in der Martinskirche Großmoor
2. Advent, 9. Dezember, 15 Uhr

Gem. Chor Großmoor



Es waren sich am Ende der
Ausführungen alle einig, dass
sie wieder einmal viel dazu
gelernt haben und bedankten
sich für den interessanten
Vormittag. Ein Dank geht auch
an das Mitglied für die Bereit-
stellung ihres Gartens.
Im nächsten Jahr werden
wieder Fachberatungen zum
Frühjahrs- und Sommer-
schnitt stattfinden. Die Termi-
ne geben wir rechtzeitig be-
kannt. Der Vorstand
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Ergotherapeutische
Praxis
Wernfrid Engeldinger

Dorfstraße 44
29336 Nienhagen

0 51 44 / 58 88

engeldinger@t-online.de
www.ergotherapie-celle.de

Ergotherapie
Handtherapie

Entwicklungstherapie
Verhaltens- und Elterntraining

Rehabilitation & Prävention
Aufmerksamkeitstraining

Sensorische Integrationstherapie
Hirnleistungstraining

Therapie für alle Altersgruppen / Alle Kassen/BG/Privat
Neben Einzel- und Gruppenbehandlungen bieten wir auch Hausbesuche an!

Volkstrauertag

DIE POLIZEI BEI DEN TROLLEN

WIR ZIEHEN IN DEN FRIEDEN  -  so jedenfalls
singt Udo Lindenberg in einem neuen Song
und viel besser kann man eine Einladung zur
Teilnahme an einer Gedenkfeier anlässlich
des Volkstrauertag kaum beginnen.
Die Welt rüstet nicht ab und die Zahl derjeni-
gen Politiker, die sich mit vernichtendem Po-
tential an Waffen als besonders stark dar-
stellen, nimmt zu. Wenn wir heute nicht wei-
ter zum Frieden mahnen und wenn wir  für
die Sicherheit in der Zukunft nichts tun, wer-
den wir  irgendwann von unserer Geschich-
te eingeholt. Lassen Sie uns gemeinsam in
Gedenken an die Opfer von Krieg und Ge-

walt nun  weiter in den Frieden ziehen - ich
lade Sie daher ein zur Teilnahme an unserer
Gedenkfeier, die wir in diesem Jahr zum 1.
Mal im Anschluss an den Gottesdienst nicht
vor dem Ehrenmal begehen, sondern noch
in der Kirche. Anschließend legen wir in aller
Stille gemeinsam einen Kranz an der Gedenk-
tafel im Glockenturm nieder.
Traditionsgemäß treffen sich die Vertreter der
Vereine und Verbände sowie die Fahnenab-
ordnung um ca. 9.40 Uhr im Bereich der
Jahnstuben zum gemeinsamen Abmarsch.
Mit freundlichen Grüßen Jörg Makel, Bür-
germeister

War das eine Aufregung,
als Herr Oelmann von der
Polizei Wathlingen mit
dem Polizeiauto vorfuhr.
Die Kinder hatten ja so-
viel zu erzählen, aber
auch wir bekamen inter-
essante Informationen.
Nachdem wir eine Vor-
führung der Uniform mit
Handschellen, Funkgerät,
Messer, Taschenlampe...
bekommen hatten ging es
direkt zur Straße und es gab eine ausführli-
che Einweisung zum Überqueren einer Stra-
ße. Dann haben wir noch das Polizeiauto mit
all dem wichtigen Equipment begutachtet und

das absolute Highlight war natürlich, dass
wir auch im Auto sitzen durften. Verabschie-
det wurden wir mit Blaulicht und "tatütata".
Die Trolle und das Erzieherteam bedanken
sich bei Herrn Oelmann für den tollen Vor-
mittag.  S. Voges

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Bäume pflanzen – wie mache ich es richtig?

Diskussionsrunde

<– während der Pflanzung

„Wir pflanzen Bäume und
keine Zaunpfähle“, so be-
gann Ingo Rodemann, eh-
renamtlicher Gartenfach-
berater der Kreisgruppe
Celle, seine hervorragen-
den Ausführungen im Gar-
ten von einer Mitgliedsfa-
milie zur Neuanpflanzung
von Apfelbäumen. Die Bal-
len müssen gut gewässert
sein, bevor sie in die Erde
eingesetzt werden. Kein
Festtreten der Erde, die
stärksten Äste müssen
nach Norden zeigen und
weitere Regeln sollten be-
achtet werden, um Freude
an dem Baum sowie eine
reiche Ernte zu bekom-
men.
Wann es am sinnvollsten
ist, Rasen zu säen, was
beim Pflanzen von Rosen
beachtet werden soll und
weitere Fragen rund den
Gar ten erklär te und be-
gründete Rodemann aus-
führlich den Interessierten.

baumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartnerbaumgartner
ELEKTRO-INSTALLATIONEN

Alt u. Neubau-
installationen
Kundendienst
------------------
Klosterhof 26
29336 Nienhagen

ISDN-Telefonanlagen
PC-Datennetze
Antennenanlagen
---------------------
Tel. 0 51 44 - 93073
Fax 0 51 44 - 93074

Verband Wohneigentum Niedersachsen e.V.
Siedlergemeinschaft Nienhagen-Nienhorst

Ich geh mit meiner Laterne...

...und meine Laterne mit mir ,da oben leuch-
ten die Sterne, da unten leuchten wir. Der
diesjährige Laternenumzug in Nienhorst wur-
de wieder musikalisch
vom Spielmannszug Ni-
enhagen begleitet. Ge-
folgt von kleinen und
großen Besuchern zog
der Umzug durch die von
den Anwohnern ge-
schmückten und be-
leuchteten Straßen, gesi-
chert von der Freiwilligen
Feuerwehr Nienhagen.
Am Ende konnten sich
alle Laternenläufer/innen
mit Bockwürstchen im

Brötchen und Getränken ver-
sorgen.
Der Verband Wohneigentum
– Gemeinschaft Nienhagen-
Nienhorst - verwöhnte die
Kinder mit Süßigkeiten und
einem frisch aufgebrühten
Kinderpunsch. Der wärmte
bei den niedrigen Tempera-
turen auch von innen.
Einen großen Dank richten

wir auch an all die vielen ehrenamtlichen Hel-
fer, ohne die solche Veranstaltungen gar nicht
möglich sind. Der Vorstand

während des Umzuges

Stärkung nach dem Umzug

Passfotos · Hochzeits-Aufnahmen · Portrait-Fotografie
Werbe-Industrie-Fotografie · Digitale Bildbearbeitung

MeikMeikMeikMeikMeike Berkhane Berkhane Berkhane Berkhane Berkhan
Hauptstraße 68Hauptstraße 68Hauptstraße 68Hauptstraße 68Hauptstraße 68
29356 Bröck29356 Bröck29356 Bröck29356 Bröck29356 Bröckelelelelel
TTTTTel. 0 51 44 / 935 76el. 0 51 44 / 935 76el. 0 51 44 / 935 76el. 0 51 44 / 935 76el. 0 51 44 / 935 76

info@lbw-berkhan.de
www.lbw-berkhan.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Di., Mi., Do. 9 – 12 Uhr
Do. 15 – 18 Uhr
und nach Vereinbarung

Pass- und
Bewerbungsfotos

vom Profi

LICHTBILD
WERKSTATT
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Rassekaninchenzuchtverein F335 Nienhagen

Rassekaninchenschau 2018

1. Vorsitzender
Andreas
Mohwinkel

Kreisverband
Celle
Uwe Schulz

Kreisverband
Hannover
Manfred Klehr

Originelles Geschenk der Gemeinde Nienhagen, eine
Möhre mit Geldschein, überreicht von Jörg Makel

Heimatverein Nienhagen

Bücherausstellung

Schützenverein Nienhagen e.V. von 1911

VOLKSTRAUERTAG
Die Mitglieder des Schützenvereins gedenken der Toten und Gefallenen der zwei Weltkrie-
ge. Wir treffen uns am 18.11.2018 um 9:30 Uhr am Hallenbad, um gemeinsam zum
Gottesdienst und im Anschluss zur Kranzniederlegung am Ehrenmal zu gehen.
Martina Kotte

Änderungsschneiderei
Angelika Hilse

29339 Wathlingen · Reiherstieg 2

Tel. 05144-9727790

Donnerstagsradler
8. November 2018:  Die letzte ofizielle und geführte Tour in 2018 stand an. 17 Radler wollten bei
blauem Himmel und Sonnenschein noch einmal richtig in die Pedale treten. Es war ein super
schöner Nachmittag. Das Herbstlaub strahlte in den schönsten Gelb- und Goldtönen. Ein rich-
tiger Augenschmaus.
Wir radelten über die Bahntrasse und vorbei am Klärwerk in Wathlingen nach Eicklingen. Weiter
ging's am Sportplatz vorbei nach Neu-Schepelse und Sandlingen. Durch den Wald fuhren wir
dann bis Wienhausen. Doch dort erwartete uns eine Überraschung: beide Cafes waren ge-
schlossen. Also radelten wir weiter über Bockelskamp nach Eicklingen und kehrten erstmalig im Lanmarkt
Soltau ein. Hier machten wir nun unsere obligatorische Kaffeepause.

Zurück radelten wir den gleichen
Weg über Wathlingen, kamen aber
dann über den Fuhsekamp nach 32
km  wieder in Nienhagen an. Am 15.
werden wir dann das Jahr in den
Jahnstuben beenden.
Wer dennoch weiterhin Lust hat bei
gutem Wetter  donnerstags zu Ra-
deln, der sollte sich um 13 Uhr am
Treffpunkt im Schafstallweg einfin-
den. Vielleicht findet er ja Mitstrei-
ter. Ab März 2019 geht es dann
wieder mit geführten Touren weiter.
Text und Fotos: Gerd Sanders.

Heimatverein Nienhagen

Schlachteplatte-Essen
Nach diesem Super-Sommer ist es viel zu schnell Herbst geworden und
die Tage werden feucht, ungemütlich und kühler. Tausende  bunt gefärbte Blätter be-
decken den Boden und müssen mühsam aufgekehr t werden. Der Körper verlangt
wieder nach etwas „deftigerer“ Kost. Daher laden wir alle Mitglieder und ihre Angehö-

rigen ein zum:
Schlachteplatte-Essen in der „Alten Schule“, Dorfstraße 26, am
Freitag, den 23. November 2017, ab 17.30 Uhr.

Anmeldungen erbitten wir bis Mittwoch 21.11. bei Ingrid Männecke,
Tel. 2757.

Ist das Lesen von Büchern oder das Blättern
in Bildbänden im Zeitalter des Internetzes
noch zeitgemäß? Dieser Frage wollen wir
nachgehen.
Mehr als 10 000 Deutschland-Bilder und -
Fotos in Büchern und Bildbänden verschie-
denster Jahrgänge sowie eine Vielzahl von
weiteren Themen- und Sachbüchern werden
im Heimatmuseum Nienhagen, Dorfstraße
26 ausgelegt und präsentiert.
Sie sind herzlich eingeladen, mal in Ruhe zu
"schmökern". Dazu sind ausreichend Sitz-
gelegenheiten vorhanden. Bringen Sie sich
unbedingt etwas Zeit mit.
Viele Bücher zu den Themen Deutschland,
Niedersachsen, Celle, deutsche Geschichte
und Heimatkunde und andere liegen für sie

bereit.
Von Freitag, den 16.11. bis Sonntag,den
18.11.2018 jeweils von 14-18 Uhr. Sa. und
So. mit Kaffee und Kuchen. Der Eintritt ist
frei.
Ein späteres Ausleihen von Büchern ist mög-
lich, aber kein Verkauf.
Parallel dazu zeigen Mitglieder der Patch-
work-Gruppe aus Nienhagen, was man mit
einer modernen Nähmaschine alles vollbrin-
gen kann. Seien Sie neugierig!
Und für Interessenten der Nienhagener Erd-
ölgeschichte gibt es jeweils von 15-15:30
Uhr einen Kurzvortrag mit Führung.
Insgesamt also bestimmt ein reizvolles Pro-
gramm. Lassen Sie sich überraschen und
planen Sie unbedingt einen Besuch ein.

Rolf Kothe mit dem Rasseka-
ninchen „Rote Neuseeländer“

Geschafft...  am 11. November
u m
17 Uhr war unsere diesjährige
Rassekaninchenschau vorbei,

und unsere Tiere wieder in ihren
gewohnten Umgebungen. Mit dem Kreisver-
band Celle und vielen, vielen, Helfern und Hel-
ferinnen wurde eine Ausstellung mit 200 Tie-

ren auf die Beine gestellt. Es war eine tolle Schau mit
guten Gesprächen unter den Züchtern und ihren Freun-
den. Die Besucher konnten sich über die Vielfalt der
Farben und Größen direkt bei uns Züchtern informie-
ren. Die Kreismeister für den F335 Nienhagen: Friedrich Flint mit „Sa-
tin Thüringer“ 383,5 Punkte – Jan Burgsthaler mit „Lohkaninchen
braun“ 385,5 Punkte – Klaus Schipper mit „Kleinschecken schwarz“
386,5 Punkte und Rolf Kothe mit „Rote Neuseeländer“ 387,0 Punkte.
Diese  Vereinskollegen haben auch die Meisterschaft im Verein unter
sich ausgemacht. Die Tiere waren SPITZE!!!!  Der Verein wurde auch
Kreisvizemeister mit 1545,5 Punkten. F 14 Bispingen wurde mit Su-
pertieren Kreismeister. Gratulation allen Gewinnern. Danken müssen
wir auch unseren Ehefrauen, Familien, Sponsoren, Helfern und den
Freunden der Rassekaninchenzucht, die solche Veranstaltungen erst
ermöglichen. Der Nachwuchs fehlt. Aber die Hoffnung bleibt.
Es darf doch nicht ein HOBBY (alter Männer) wobei ich sa-
gen muss das bei uns auch 2 Frauen (in Worten zwei) aktiv
sind. Die eine züchtet Deutsche Riesen, die andere leitet die

Kanin-Hop Sparte. Es geht also doch. Man
muss abwarten was die Zeit so bringt.
Text: Roland Wiggert, Fotos: Walter Hoppe

Wir sind die Sieger!!!

Britta Markus trainiert diese süßen Kaninchen und
bringt sie zu Hochleistungen

Die Preisträger der diesjährigen RassekaninchenausstellungDie Preisträger der diesjährigen Rassekaninchenausstellung





Mehrgenerationenhaus KESS Nienhagen
Zentrale: Herzogin-Agnes-Platz 1 · Tel. 05144/970627 · Fax 05144/971428

Familienzentrum-KESS@t-online.de · www.kess-familienzentrum.de

KESS Wathlingen
Zweigstelle: Am Markshof 2
KESS Wienhausen
Zweigstelle: Hofstraße 5

BERATUNG
Familien-, Senioren- und Integrationsbüro

Familiensprechstunde
Beratung Kinderbetreuung für 1- 3 Jährige
Familiencoaching
Sprechstunde der Agentur für Arbeit Celle im KESS Nienhagen
Informationen und Beratung zum beruflichen Wieder-Einstieg
Anmeldung erforderlich!
Seniorensprechstunde
Beratung zum Thema Pflege
Sprechstunde des Pflegestützpunktes von Stadt und Landkreis Celle
kostenlose Beratung oder Hilfe rund um das Thema Pflege für ge-
setzliche Krankenversicherte
Anmeldung erforderlich!
Vermittlung haushaltsnaher Dienstleistungen
Lebensberatung
Beratung und Begleitung von Migrant*innen
Hilfe beim Ausfüllen von Formularen
Vermittlung ehrenamtlicher Tätigkeit

Sigrid Thöling
Leitung

Familienbüro

Peter Klages und
Ghassan Tahboub,

Familienbüro
Team Asyl

Uschi Keller
Personal und

Finanzen

Andrea Engelke
Familienbüro,

haushaltsnahme
Dienstleistungen

Angelina Haupt
Leitung

Tagesmutterladen
und Akademie

Unsere Verantwortlichen
für die verschiedenen Bereiche, die von ihrem tatkräftigen Team unterstützt werden:

Heidi Winter
Wissensnetz

Angela Wolter
 Öffentlichkeitsarbeit

stellvertr. Geschäftsführerin

Katja Bloch
Wissensnetz
Seniorenbüro

Simone Welzien
ehrenamtliche

Geschäftsführerin

BEGEGNUNG
ohne Anmeldung – kostenlos

Offene Familiengruppen
für Mütter, Väter, Großeltern mit ihren Klitzekleinen, Abenteurern oder
Weltentdeckern ab  der Geburt
jeden Montag,  10.30 Uhr - 12.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Dienstag, 11.00 Uhr - 12.30 Uhr im KESS Wathlingen

Familientreff mit Frühstück
jeden Montag und Freitag von 9 Uhr - 10.30 Uhr im KESS Wathlingen
Kosten 3,–€.
Ihre Gastgeberinnen Margret Scharpe und Giovanna Horn

KLÖN-CAFÉ
Kaffeeklatsch bei Tante Emma
Klönen, Kaffee und selbstgebackener Kuchen
jeden Montag von  15.00 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Nienhagen
jeden Montag von  15.30 Uhr  - 17.00 Uhr im KESS Wathlingen

Wir falten aus Origami-
Schachtel!
am Mittwoch, den  21. November
2018 von  15.00 – 16.30 Uhr
freut sich Chantal Roy im Tante Emma
Laden im KESS Nienhagen auf viele
interessierte Kinder und Erwachsene.

BEGEGNUNG
Café  International mit

arabischer Sprechstunde
Mittwoch, 14.30 - 16.00 Uhr KESS Nienhagen
Mittwoch, 16.30 - 18.00 Uhr KESS Wathlingen

Spielkreis Sprache und Kultur
Eltern- Kind-Gruppe für Familien aus anderen Kulturen
Donnerstag, 10.15 Uhr - 11.45 Uhr  KESS Wathlingen
Mittwoch, 9.30 Uhr - 11.00 Uhr  KESS Nienhagen

Baby-Café
Haben sie Fragen im Umgang mit dem Baby oder gibt  es Fragen zum
Stillen?
Cathrin Meinecke -Büchler, Hebamme, freut sich auf Ihren Besuch!
jeden zweiten Donnerstag im Monat von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr
im KESS Nienhagen
Termine: 13.12.18
Keine Anmeldung erforderlich! kostenfrei!

Handy- und Tablet-Sprechstunde
egal welches Handy oder Tablet…
Montag von 17.00 Uhr - 18.00 Uhr im KESS Nienhagen
Montag von 10.30 Uhr - 11.30 Uhr im KESS Wathlingen

PC-Café
für alle Fragen rund um den Computer
Montag, 16.30 Uhr - 18.00 Uhr  KESS Nienhagen
Termine: 03.12., 07.01.2019, 04.02.2019
Mittwoch, 9.00 Uhr - 10.30 Uhr  KESS Wathlingen
Termine: 05.12., 09.01., 06.02.
Wenn vorhanden, bitte eigenen Laptop mitbringen.

Seniorentreff
Warum allein sein? Schauen Sie doch mal rein!
Klönen und lachen bei Kaffee und Kuchen in gemütlicher Runde.
Freitag, den 30.11.2018 von 15.00 Uhr - 17.00 Uhr im
KESS Wathlingen
Ihre Gastgeberinnen Ruth Schreiber und Anne Richter freuen aich auf
Ihren Besuch.

Offener Treff
„60 plus für sie und ihn“

"Mitgestalten und mitentscheiden".
Mittwoch, den 05.12.18 von 15 Uhr - 17 Uhr KESS Nienhagen
Jeder ist herzlich willkommen.
Ihre Gastgeberinnen Anne Richter und Ruth Schreiber freuen sich auf
Ihren Besuch!

Offener Spiele-Treff für Sie und Ihn
Gesellschaftsspiele! Rommé, Canasta  und  Co…
Dienstag, 11.12., 16.00 Uhr - 17.30 Uhr  KESS Nienhagen
Weiterer Termin: 11.12.18
Sie sind herzlich eingeladen! Einfach kommen und mitmachen!

KESS · KESS · KESS · KESS · KESS KESS · KESS · KESS · KESS · KESS

„Hygge-Zeit -
miteinander singen“

Wir treffen uns jeden
Donnerstag von 8.15
Uhr – 8.30 Uhr
auf dem Herzogin-Ag-
nes-Platz am KESS und
starten singend in den
Tag mit alten und be-
kannten Volksliedern!
(bei schlechtem Wetter singen wir im Tante Emma

Laden!) Einfach kommen und mitmachen! Ohne

Anmeldung und kostenfrei!

TIPP der Woche!
Hygge –  das neue Lebensgefühl!

Was ist das? Und wo kann ich es bekommen?
Hyggelig bedeutet im Dänischen wie im Norwegischen so
viel wie gemütlich, angenehm, geborgen.
Doch dieses Gefühl ist nicht der kalten Jahreszeit vorbehal-
ten – hyggelig kann es auch im Frühling und im Sommer
sein, drinnen wie draußen. Dieses besondere Lebensgefühl
kann man für sich allein genießen, aber auch mit Freunden
und in der Familie.
Hygge ist vielfältig. Hygge kann im Grunde überall sein!
Unser Alltag sieht meist so aus – wir erledigen Dinge, die
getan werden müssen, routinemäßig und sind mit den Ge-
danken ganz woanders. Und wenn wir endlich unsere Frei-
zeit genießen könnten, setzen wir uns vor einen Bildschirm
und lassen uns entweder von Nachrichten und seichter Un-
terhaltung berieseln, sind in virtuellen Welten unterwegs.
So sorgen wir dafür, dass wir auch abends nicht zur Ruhe
kommen, niemals ganz bei uns selbst sind und uns wie schon
tagsüber auch abends unter Stress setzen.
Sich hyggen heißt: sich etwas Gutes tun – und zwar ohne
großen Konsum. Hygge kann man nicht kaufen, Hygge ist
eine Lebenseinstellung.  Wenn wir sie erlangt haben, spü-
ren wir sie – unser Leben fühlt sich gut und echt an.
Hygge ist nichts Äußerliches, keine dekorative Gemütlich-
keit, sondern eine innere Einstellung.
Und die funktioniert drinnen genau so gut wie draußen –
Lassen Sie sich durch unsere Hygge-Zeit zu einem rundum
hyggeligen Leben anregen:

NEU

ABAKUS
BETREUT

VEREINE & VERBÄNDE!
Mitgliederverwaltung,
Beitragseinzug,
Rechnungslegung,
Rechnungsprüfung,
Kontierung,
Datenschutz

www.ABAKUS-IT.com
Tel. 05144-9727780 · Fax 9727782
Schneiderstraße 5 · 29339 Wathlingen

I T - S Y S T E M H A U S

Jubiläum im Rathaus:
Barbara Nimitz seit 25 Jahren

für die Gemeinde Nienhagen tätig
Gewiss eine der vielen
schönen Aufgaben als Bür-
germeister - Mitarbeiter zu
ehren und Danke sagen für
langjährige Tätigkeit zum
Wohle unserer Gemeinde.
Letzte Woche war es
wieder einmal so weit - wir
konnten Frau Barbara Ni-
mitz gratulieren und uns
gleichzeitig bedanken,
dass sie seit nunmehr 25
Jahren für die Sauberkeit
verschiedener kommuna-
ler Einrichtungen sorgt.
Sportheime, Kindertages-
stätten und die Sporthalle
- überall kennt sie jeden Winkel und weiß, worauf es ankommt, damit Menschen
sich dort wohl fühlen können.
Ich freue mich, das die Jubilarin auch weiterhin für und mit uns arbeitet und sie
damit eine verlässliche Größe im Team der Gemeinde Nienhagen bleibt.
Jörg Makel, Bürgermeister der Gemeinde Nienhagen

Das Ehepaar Nimitz mit Bürgermeister Jörg Makel, Kay
Peters als Leiter der Personalabteilung und Frau Richter
vom Personalrat.
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Wir werden oft gefragt, was die Politik vor
Ort gegen die geplante Kalihaldenabdeckung
in Wathlingen tun kann. Deshalb wollen wir
jetzt öffentlich darüber informieren. Die Mit-
glieder des Samtgemeinderates und des Ge-
meinderates Wathlingen haben wir dazu
bereits ausführlich informiert. Die Schreiben
sind auf unserer Internetseite einsehbar.
Wir haben als BI immer wieder auf die
schwerwiegenden Folgen der von der Firma
K+S geplanten Abdeckung der Kalirück-
standshalde Niedersachsen in Wathlingen für
die hier lebenden Menschen und die Umwelt
hingewiesen.
Es gibt seit über einem halben Jahr konkrete
Hinweise auf einen Umweltschaden im
Grundwasserbereich durch salzhaltige Wäs-
ser, die von der Halde ausgehend in den
Boden und das Grundwasser sickern. Das
Landesbergamt (LBEG) hat nach dem Was-
serhaushaltsgesetz die Pflicht, in solchen
Fällen „Gefahrerforschungsmaßnahmen“ zu
ergreifen. Trotzdem ist unserer Kenntnis nach
diesbezüglich bis heute nichts passiert!
Aktuell scheint es so, als versuche die Fir-
ma K+S, das Vorhaben zudem gegen alle
Bedenken durchsetzen zu wollen, indem
schon vor einer Entscheidung im Planfest-
stellungsverfahren Fakten geschaffen wer-
den. Zum einen ist der Plan, fremde Wässer,
wie Halden- und Produktionswässer, vor al-
lem aus Hessen, und vermutlich auch Asse-
wasser und Rauchgasschlämme, mit Lkw
nach Wathlingen zu transportieren und hier
zu versenken. Dadurch würde der Lkw Ver-

kehr noch weiter zunehmen.
Der (noch) vorhandene und
ausreichende Grubenhohl-
raum für einen Versatz der
Halde stünde dann nicht
mehr zur Verfügung.
Darüber hinaus hat die Firma
K+S laut CZ und HAZ erklärt,
dass sie die Recycling- oder
besser Brechanlage bereits
vor einer Entscheidung über
die Haldenabdeckung - ohne Öffentlichkeits-
beteiligung - errichten will.
Was können Samtgemeinde und Gemein-
de Wathlingen in dieser Situation tun? Die
Möglichkeiten aus unserer Sicht:

Recyclinganlage
Die Rechtsanwältin der Samtgemeinde Wath-
lingen hat in ihrer Stellungnahme im Plan-
feststellungsverfahren die Errichtung der Re-
cyclinganlage auf der dafür vorgesehenen
Fläche im Außenbereich als nicht vereinbar
mit dem Flächennutzungsplan der Samtge-
meinde und damit als unzulässig angesehen.
Die Samtgemeinde sollte eine rechtliche Klä-
rung herbeiführen, dass die Brechanlage dort
nicht errichtet werden darf. Zwei für die Er-
richtung der Recycling-/Brechanlage benö-
tigte Flurstücke befinden sich darüber hin-
aus im Eigentum der Gemeinde Wathlingen.
Der Gemeinderat sollte deshalbdurch einen
entsprechenden Beschluss klarstellen, dass
für die geplante Haldenabdeckung und die
in diesem Zusammenhang geplante Bau-

K+S will vor Ende des Planfeststellungsverfahrens Fakten schaf-
fen und auf der Fläche vor der Kalihalde die Brechanlage errichten

schutt-Recyclinganlage - abschließend - kei-
ne Gemeindegrundstücke zur Verfügung ge-
stellt werden. Bisher ist nur eine Veräuße-
rung und die auch nur bis zum Ende des
Planfeststellungsverfahrens ausgeschlos-
sen – klingt gut, ist aber eine Mogelpackung.
Die Gemeinde Wathlingen muss sich auch
nach einer möglichen Genehmigung gegen
die für alle nachteilige Deponie wehren! Da
die Grundstücke nicht viel wert sind, könnte
der  Bürgermeister sie aktuell ohne Beteili-
gung des Rates und ohne Kenntnis der Öf-
fentlichkeit jederzeitzur Verfügung stellen!
(nach der Hauptsatzung kann er Grund-
stücksgeschäfte bis zu einer Höhe von 4.000
Euro tätigen) Gegebenenfalls werden sie
eben erstmal nur verpachtet. Es darf aber
nicht sein, dass ein einzelner Bürgermeis-
ter - allein - Entscheidungen mit dieser Trag-
weite für mehrere Dörfer trifft!
Es gibt bis heute keine, schon gar keine kon-
kreten, Planungen für alternative Transports-
trecken zur geplanten Deponie. Daher würde
jegliche Genehmigung einer Recyclinganlage

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
1. Bundesliga Nord Luftpistole

Enttäuschendes Wochenende für den Freischütz Wathlingen

Das Amtliche Mitteilungsblatt »Wathlinger Bote« erscheint wöchentlich samstags mit
einer Auflage von 7000 Exemplaren. Verantwortlich für den amtlichen Teil des Wathlinger
Boten ist der Samtgemeindebürgermeister. Verantwortlich für den außeramtlichen Teil:
Svenja Rebmann und Ingeborg Varchmin. Redaktionelle Mitarbeiter: Pascal Mühlstein,
Nina Hartkemeier, Heike Michaelis und Reinhilde Fusch. Druck: Cellesche Zeitung, Schwei-
ger & Pick Verlag, Pfingsten GmbH & Co. KG. Zur Zeit gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 3 vom
1. Januar 2002
Die vom Moor Verlag gestalteten und gesetzten Texte und Anzeigen dürfen nur mit
schriftlicher Genehmigung des Verlages für andere Presseerzeugnisse verwendet
werden. Der Auftraggeber übernimmt die Verantwortung für den Nachdruck ferti-
ger Anzeigenvorlagen in bezug auf eventuelle Urheberrechte.
Der Moor Verlag behält sich vor, Berichte und Leserbriefe zu kürzen. Für unaufge-
forderte Manuskripte und Fotos übernimmt der »Moor Verlag« keine Gewähr. Für
Rücksendungen bitte einen frankierten Briefumschlag mitsenden.

I
M

P
R
E
S
S
U
M

Svenja Rebmann
Großmoorer Verlag

Gartenstraße 11
29352 Großmoor

 05085-7427 oder 7429
Fax 05085-7499

info@moorverlag.de
www.moorverlag.de Bürozeiten: Mo. – Do. 9.00 – 17.00 Uhr, Fr. 9.00 – 15.00

Rei#igbe#en
für  jede  Gelegenheit...

Horst Eggelmann, Offensener Str. 3
29342 Wienhausen

Tel. 05149 / 88 80

Deko
  Stall
   Garten
     Hexen
       Halloween

Auch für
Kinder!

Philip Aranowski

Zwei Niederlagen standen am Ende der Rei-
se nach Bassum fest. Gegen den SV Kriftel
war kein Kraut gewachsen. Der amtierende
Deutsche Meister ließ der Mannschaft des
Freischütz keine Chance. Mit 5 : 0 und auch
mit einem deutlichen Abstand von 64 Rin-
gen, siegte Kriftel souverän. Obwohl es klar
war, dass es sehr schwer werden würde,
wollte das Team vom Freischütz sich so teu-
er wie möglich verkaufen.
Keinem der Wathlinger Schützen gelang ein
richtig guter Start und so konnte der SV Krif-
tel sich von Anfang an absetzen. Dabei zeig-
ten der Olympiasieger Christian Reitz mit 391
Ring und Mathias Putzmann mit 390 Ring
ihre Spitzenklasse. Der Wunsch der Wath-
linger Nummer eins, Kristian Callaghan,
einmal gegen Christian Reitz im direkten Duell
zu schießen, wurde wahr, aber es beflügelte
den Briten leider nicht. Mit 376 Ring unterlag
er deutlich. Auch Philip Ara-
nowski konnte mit seinen
370 gegen die 390 von
Putzmann nicht mithalten.
Torben Wolf konnte im
Nachgespräch nicht sagen
was er hätte besser machen
können. Kein Gefühl beim
auslösen des Schusses ver-
hinderten ein gutes Ergeb-
nis. Seine 361 Ring reich-
ten auch bei weitem nicht.
Aaron Sauter, der für seine

Verhältnisse nur auf 373 Ringe kam, wäre
schlagbar gewesen. Der
Start von Christian Oehns
war ebenfalls mäßig, nur
89 Ringe. Er steigerte sich
über 92, 96 und 94 Ringe,
gesamt 371 Ringe. Aber
die schwache Star tserie
führte zur Niederlage ge-
gen Andreas Fix der auf
376 Ringe kam. Auch Jörn
Nachtigall verpatzte die
Startserie, nur 86 Ringe,
seine Steigerung über 92,

Bürgerinitiative Umwelt Wathlingen
Geplante Haldenabdeckung - Welche Handlungsmöglichkeiten

hat die Kommunalpolitik, um die Bürger zu schützen?

94 und 95 Ringe, gesamt 367 Ringe war
auch deutlich zu wenig. Dominik Sänger aus
Kriftel zeigte mit 379 Ringe einen starken
Wettkampf. Somit war das 5 : 0 besiegelt.
Wie erwartet. Aber die Hoffnung der Trainer,
auf einen lockeren Wettkampf gegen den Fa-
voriten, wurden nicht erfüllt. Gerade der Start
war nicht optimal. Daran wird zu arbeiten
sein. Leider war das Problem mit dem Start
gegen den SV Bassum nicht behoben. Ge-
ringfügig besser wie am Vortag begann das
Match für den Freischütz. Aber da fehlten
auch schon 12 Ringe nach der Startserie.
Am Ende waren es 15 Ringe. Das zeigt, dass
es danach deutlich besser lief. Die Hochrech-
nungen wiesen ein   deutliches 5 : 0 für Bas-
sum aus. Erst zum Ende konnten Kristian Cal-
laghan und auch Philip Aranowski aufholen
und gleichziehen. Die Topleistung der Wath-
linger zeigte Philip Aranowski, mit 380 Rin-
gen, seiner Bestleistung in der 1. Bundesli-
ga, fing er den dänischen Spitzenschützen
hauchdünn ab. Dieser hatte am Vortag noch
überragende 389 Ringe erzielt. Aber er ließ
sich wohl von der tollen Aufholjagd des Wath-
lingers beeindrucken und schoss 379 Rin-
ge. Noch knapper machten es Kristian Cal-
laghan für Wathlingen und Thomas Hoppe
für Bassum. Beide erzielten 376 Ringe, das
bedeutete ein Stechen um den Einzelpunkt.
Leider stand da schon der Sieg der Bassu-
mer fest. Das Stechen konnte Hoppe mit 10
zu 8 für sich entscheiden.
Torben Wolf kam auch in diesem Match erst
zur Halbzeit in Fahrt, da betrug sein Rück-
stand schon 13 Ringe. Sechs davon konnte
er mit einer guten zweiten Hälfte noch aufho-
len, aber die 365 waren zu wenig gegen die
372 von Artur Gevorgjan. Für Jessica Schra-
der war auch Denis Rother aus Bassum zu
stark. Der hatte am Vortag nur 359 Ringe er-
zielt und die Hoffnung ihn zu schlagen war
vorhanden. Aber er erwischte einen Sahne-
tag und schoss 375 Ringe. Da Jessica erst
zum Ende so richtig in Fahrt kam und 98 Rin-

den Transport durch die Dörfer festschreiben!
Rohrleitung zwischen Fuhse und
Grubengebäude des Kaliberg-
werks Niedersachsen-Riedel

Nach erfolgter Abdeckung der Kalihalde in
Wathlingen soll belastetes Deponiesicker-
wasser über die bestehende Flutungsleitung
in die Fuhse eingeleitet werden.
Laut der Vereinbarung über die Flutungslei-
tung aus dem Jahr 2006 gestattet die Gemein-
de Wathlingen als Grundstückseigentümerin
aber nur eine Durchleitung von Wasser in eine
Richtung aus der Fuhse zur Kolonie.
Es sollte seitens der Gemeinde Wathlingen
durch einen entsprechenden Ratsbeschluss
klargestellt werden, dass die Flutungsleitung
für das Bergwerk zur Einleitung von Depo-
niesickerwässern der geplanten Haldenab-
deckung - abschließend - nicht zur Verfü-
gung gestellt wird.

Abwasserentsorgung
Nach dem niedersächsischen Wassergesetz
kann die Pflicht zur Beseitigung von Abwas-
ser von der Samtgemeinde auf den Betreiber
einer Anlage übertragen werden (hier K+S).
Falls das bezüglich der Firma K+S und der
versickernden Abwässer der Kalihalde er-
folgt sein sollte, müsste diese Erlaubnis un-
verzüglich widerrufen werden.
Falls es gar keine Erlaubnis gibt (wovon wir
ausgehen), wäre die derzeitige Praxis der Ab-
wasserbeseitigung unserer Kenntnis nach il-
legal und K+S müsste aufgefordert werden,
sie unverzüglich einzustellen.
Möglichkeiten für politisches Handeln vor Ort
gibt es also genug.
Natur statt Deponie!
Weitere Infos unter www.biuw.de
Holger Müller

ge schoss, war des Endergebnis mit 372 zwar
gut, aber zu wenig. Die Chance auf einen Punkt
hatten die Wathlinger sich auch auf der Posi-
tion Fünf ausgerechnet. Leider erging es Chris-
tian Oehns so, wie Torben Wolf am Vortag.
Von Anfang bis zum Ende kein Gefühl für das
Auslösen des Schusses verhinderten ein ähn-
liches Ergebnis wie am Vortag, das hätte ge-
reicht. Leider wurden es nur 361 Ringe zu
wenig gegen die 367 des Bassumers Sascha
Sandmann. Damit war der Endstand 4 :1 für
Bassum. Diese Niederlage unterstrich auch
das Gesamtergebnis. Bassum schoss 1869
und Wathlingen 1854 Ringe.
Nur mit einer Steigerung wird der Platz 8 zu
verlassen sein. Das ist aber auch möglich,
denn die nächsten Gegner stehen ebenso wie
die Wathlinger in der unteren Tabellenhälfte.
E.O.
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Behindertengruppe Wathlingen /Flotwedel
Weihnachten naht…

Behindertengruppe Wathlingen/Flotwedel
Weihnachtsverkauf in der Bastelstube

Veranstaltungsplan des „Freischütz“
Wathlingen für Dezember 2018

Montag,   03.12.2018 Klönabend der Damen verlegt
Dienstag, 04.12.2018 Rundenwettkampf LG Auflage 17:00 -  22:00 Uhr
Freitag,    07.12.2018 Übungsschießen 20:00 – 22:00 Uhr

Dienstag, 11.12.2018 Weihnachtsfeier der Damen 17:00 Uhr
Freitag,    14.12 2018 Weihnachtsschießen für ab 19:00 Uhr

Jung und Alt
Dienstag, 18.12.2018 Weihnachtspokal/ Ü 60 ab 19:00 Uhr
Änderungen vorbehalten!

Schützenverein „Freischütz“ e.V. Wathlingen von 1922
III. Luftpistolenmannschaft
in der Kreisliga erfolgreich

Einladung zum Weihnachtsreiten

SoVD – OV Wathlingen
Stammtischrunde

Der Termin für den nächsten Stammtisch-
Treff ist am 22.11.2018 um 18.00 Uhr im
4G-Park.

Tabellenführer und Herbstmeister

Die Tage werden kürzer und so allmählich
geht es in Richtung Advent und Weihnach-
ten. Da sind unsere Basteldamen und -her-
ren wieder besonders aktiv & kreativ zuguns-
ten unserer Behindertengruppe Wathlingen /
Flotwedel und wir öffnen die Türen zur Bas-
telstube vor dem 1. Advent.
Mittwoch, den 28.11.18, Donnerstag, den
29.11.18 & Freitag, den 30.11.18 jeweils
von 13.30 - 19.00 Uhr.
Am Freitag gibt es zusätzlich ab 17.00 Uhr
Bratwürstchen vom Grill
In der Bastelstube im Ostpreußenweg 11,
Wathlingen
Dort können Sie aus unserem
gesamten Sor timent aus-
wählen. Es gibt neben ad-
ventlichen Gestecken auch
Holzarbeiten, Strickwaren,
Schmuck und  noch vielerlei
andere Artikel.   Alles ehren-
amtlich und mit viel Geschick
und Herz zugunsten der Gruppe hergestellt.
Natürlich sind wir nicht nur am Basteln und
Verkaufen, sondern
auch ansonsten aktiv.
Die aktuellsten Aktivi-

täten sind:
Am 10.11. waren
wir mit der ganzen
Gruppe bei Lloyds
Musical Show n
Celle dabei.  Wir
waren regelrecht
verzaubert von die-
ser Show: Bollywood, Stepptanz, Hipphop,
Ballett (Schwanensee), Irischer Tanz, Aus-
züge aus bekannten Musicals (König der

Löwen, Arielle, Les Miserables, Grease…)
und vieles mehr. Wunderschön getanzt, tolle
Kostüme und einfach eine zauberhafte Show!

Und das von Menschen, die das nicht beruf-
lich, sondern als Hobby Tanzen haben! Ganz

großartig.
Alle drei Monate findet in
der CD Kaserne die
D.I.S.C.O. statt und wir
sind  meist mit ein paar
Leuten  dabei. Diese Ver-
anstaltung ist wirklich zu
empfehlen, denn es wird
getanzt ohne Ende und es

macht einfach Spaß gemeinsam zu feiern!
Und natürlich waren wir am 22.11. auch

mittendrin und dabei.
Außerdem selbstverständ-
lich sind da unsere "nor-
malen" Gruppenabende
mit Spielen, Klönen, Bas-
teln und mehr  jeweils
dienstags. Jetzt freuen
sich alle auf den 11. De-
zember: unsere interne
Weihnachtsfeier, die dann

die Ferien bis zum 8. Januar 2019 einläutet
und besonders festlich und mit vielen Über-
raschungen gefeiert wird.

Mittwoch, den 28.11.18
Donnerstag, den 29.11.18 & Freitag, den
30.11.18 jeweils von 13.30 - 19.00 Uhr
Am Freitag gibt es  ab 17.00 Uhr zusätzlich
Bratwürstchen vom Grill
In der Bastelstube im Ostpreußenweg 11,
Wathlingen

v.li.n.re. Erhard Oehns, Holger Sundermann, Josephina
Oehns, Alexander Oehns u. Margit Oehns

Zwei Wettkämpfe hat
die III. Luftpistolen-
mannschaft schon
bestritten. Bislang mit
zufriedenstellenden
Ergebnissen. Holger
Sundermann, Erhard, Margit, Alexan-
der und Josephina Oehns schießen
schon seit längerer Zeit in dieser
Mannschaftsaufstellung zusammen.
Nach dem erfolgreichen Aufstieg in die
Verbandsoberliga 2017 hatte man be-
schlossen, eine 3. Mannschaft für den
„Freischütz“ starten zu lassen, da ein
großes Potential an Pistolenschützen
für den Verein schießen, die mit ihren Leis-
tungen für die Verbandsoberliga besser ge-
rüstet sind.
Auf Grund der Gesamtergebnisse mussten
wir aber nicht in der Kreisklasse anfangen,
sondern wurden gleich in der Kreisliga ge-
setzt. Für das Relegationsschießen, zum Auf-
stieg in die Bezirksliga, hatten wir uns  gleich
im ersten Jahr qualifiziert. Aus terminlichen
Gründen konnten wir aber nicht daran teil-

nehmen, da die Mannschaft auch mit ihren
Ersatzschützen keine fünf Mannschaftsmit-
glieder stellen konnte und somit vollkommen
chancenlos gewesen wäre. Den ersten Wett-
kampf in der Rundenwettkampfsaison 2018/
2019 beendeten wir mit einem Mannschafts-
ergebnis von 1765 Ring und konnten uns im
zweiten Wettkampf auf 1777 Ring steigern.
Schauen wir mal wo uns der Weg hinführt.
M.O.

Am 27.10. fand unser letztes Kreisligaspiel
in diesem Jahr statt. Zu Gast am Jahnring
hatten wir den Tabellenvierten von der JSG
Flotwedel.
Leicht ersatzgeschwächt mussten wir in die-
ses Duell gehen, da drei unserer Spieler an-
deren Tätigkeiten nachgehen mussten. Und
in den ersten Minuten sah es fast so aus, als
könne der Gast diesen Vorteil nutzen. Nach
einer Ecke sprang der Ball einem unserer
Abwehrspieler unglücklich ans Bein und von
da aus ins eigene Tor. Doch nach etwa 10
Minuten bekamen wir das Spiel unter Kon-
trolle und drängten den Gegner zurück in
seine Hälfte. Nach einem tollen Pass in die
Tiefe konnte Tyler Gollasch ausgleichen und
kurze Zeit später nachlegen, so dass wir nach
15 Minuten mit 2:1 in Führung lagen. Und
noch vor der Halbzeitpause bauten wir diese
durch einen Fernschuss von Jonah Gebler
auf 3:1 aus.
In der zweiten Hälfte passierte nicht mehr
viel, wir verwalteten das Ergebnis geschickt,

ließen keine Torchancen des Gegners mehr
zu und markierten somit den 6. Sieg im 7.
Spiel. Ein starkes Spiel lieferte auch Leonas
Hoyer, der FlotwedelsEnnaSurburg, ihres Zei-
chens Kreisauswahlspielerin und Gastspie-
lerin beim VfL Wolfsburg, neutralisieren
konnte. Mit zwei Punkten Vorsprung holten
wir uns den inoffiziellen Titel des Herbstmeis-
ters und sind auf einem guten Weg zum drit-
ten Mal in Folge Kreismeister zu werden.
Diese Erfolge sprechen sich auch immer
mehr außerhalb unseres Landkreises rum.
Nach dem stark besetzten Turnier des TSV
Havelse, bei dem wir den 7. Platz erreich-
ten, spielen wir am Sonntag, 25.11.18 ein
noch hochkarätiger besetztes Turnier beim
FC Schunter. Dort treffen wir u.a. auf Han-
nover 96, Eintracht Braunschweig, 1. FC
Magdeburg und Hessen Kassel, alles klang-
volle Namen im deutschen Fußball. Wir freu-
en uns auf tolle Duelle und werden uns so
achtbar wie möglich aus der Affäre ziehen.
Jens Gebler

Alle Jahre wieder veranstaltet der Reit- und
Fahrverein Eicklingen u. Umg. sein Weih-
nachtsreiten und jeder ist herzlichst dazu ein-
geladen.
Am 1. Advent, den 02.12.2018 ab 14:00 Uhr
stehen in der Reithalle viele Leckereien, wie
Kakao, Kaffee und Kuchen bereit und bei
bester Unterhaltung, durch verschiedene Vor-

führungen der Vereinsmitglieder, kann man
den Nachmittag ganz gemütlich mit der gan-
zen Familie verbringen. Gezeigt wird, was der
Eicklinger Pferdesport zu bieten hat.
Auch hoher Besuch wird erwartet. Der Weih-
nachtsmann hat versprochen am Ende  vor-
beizukommen.
Wir freuen uns darauf.

Dor t können Sie aus unserem gesamten
Sortiment auswählen. Es gibt neben advent-
lichen Gestecken auch Holzarbeiten, Strick-
waren, Schmuck und  noch vielerlei andere
Artikel.
Alles ist  ehrenamtlich und mit viel Geschick
und Herz zugunsten der Gruppe hergestellt.
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Die LandFrauen berichten:
Am 5.11. machten sich 27 LandFrauen und 3 „Landmänner „ auf zum Weihnachtsdorf Seif-
fen. Das Erzgebirge empfing uns mit strahlendem Sonnenschein und herrlicher Laubfärbung.
In Seiffen angekommen, starteten gleich unsere ersten Programmpunkte. Wir besichtigen die
Kirche, genossen ein kurzes Orgelkonzert und besichtigten eine der 100 Holzwerkstätten der
Stadt. Danach tauchten wir ein in die weihnachtliche „Shoppingwelt“. Unser Hotel bot alles
Annehmlichkeiten und lag auch mitten im Ort. Am nächsten Tag ging es nach Annaberg. Dort
gab es eine große Hallenkirche und eine einmalige bergmännische Krippe zu sehen   Beide
Tage begleitete uns unser launiger Reiseführer, der uns Wissenswertes und Schrulliges aus
dem Erzgebirge nahe brachte. Ein schöne Reise ging viel zu schnell zu Ende.

Geflügelzuchtverein Wathlingen e.V..
63. Flotwedelschau

Antikhof Drei Eichen
Samstag, 1. Dezember 2018:
14. Nachtweihnachtsmarkt

Männergesangverein von 1883 Hänigsen
Einladung zur Adventsfeier

Der Männergesangverein von 1883 Hänigsen lädt die aktiven Sänger und deren Lebensbe-
gleiter recht herzlich zu einer Adventsfeier ein.
Diese Feier findet am Dienstag, den 4. Dezember statt im Café des Seniorenstifts an der
Mühle in Hänigsen und beginnt um 15 Uhr.

ASV Adelheidsdorf
„Ü60“ Adventsnachmittag

ASV Adelheidsdorf – Tischtennis
Kreis- und Bezirksmeisterschaften

der Schülerinnen und Schüler

Am 17. und 18. November veranstaltet der
Geflügelzuchtverein seine 63. Flotwedelschau
in Wathlingen, Kleintierzuchtanlage am Has-
klintweg 14 b. Die Schau ist am Samstag von
14 bis 18 Uhr und am Sonntag von 10 bis 17
Uhr geöffnet. 16 Aussteller zeigen dort ca. 250

Tiere der Rassegeflügelgruppen Perlhühner,
Hühner, Zwerghühner und Tauben. Besucher
sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist wie
immer frei. Am Sonntag bieten die Züchter-
frauen wieder ein Kaffee- und Kuchentafel an.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Im Ensemble der Weihnachtsmärkte in Stadt
und Landkreis Celle ist er langsam ein fester
Bestandteil: Der Nachtweihnachtsmarkt auf
dem „Antikhof Drei Eichen“ in Bröckel. Er
kommt traditionell etwas anders daher. Da
ist zum einen das besondere Ambiente der
denkmalgeschützten Hofanlage an der Haupt-
straße 56. Das ist zum anderen diese ganz
spezielle Mischung aus Romantik und Ge-
mütlichkeit rund um historisches Handwerk,
künstlerische Kreativität und selbstgemach-
te Speisen aus der Antikhof-Küche.
Restaurator und Veranstalter Torsten Las-
kowski lädt gemeinsam mit seinen vielen flei-

ßigen Helfern wieder zu Kerzen- und Feuer-
schein, alter und neuer Handwerkskunst nach
Bröckel ein.
Wer zu den Klängen historischer Musik noch
ein wenig verweilen oder durch die alte Aus-
spannschänke schlendern möchte, kann sich
an frischen, hausgemachten Speisen und
wär-menden Getränken unter dem vorweih-
nachtlichen Sternenhimmel oder am alten Ka-
chelofen im ehemaligen Schankraum laben.
Wie es sich für einen Nachtweihnachtsmarkt
gehört, werden die Tore erst zu später Stun-
de geschlossen.
15.00 bis ca. 23.00 Uhr, Eintritt: frei

Liebe Ü60-Mitglieder & Ü60-Freunde des
ASV Adelheidsdorf,
wir möchten Sie hiermit ganz herzlich zum
ASV Adelheidsdorf "Ü60" Adventsnachmit-
tag in den Clubraum des ASV Adelheidsdorf
einladen. In guter alter Tradition möchten wir
wieder mit Ihnen gemeinsam einige nette
Stunden in der Vorweihnachtszeit verbringen.
Diese Einladung richtet sich an alle jungge-
bliebenen "Ü60" Mitglieder des ASV Adel-
heidsdorf, sowie an alle Nichtmitglieder und
Freunde des Vereins, die dieses Kriterium
ebenfalls erfüllen.
Die Details zur Veranstaltung möchten wir
wie folgt zusammenfassen:
Termin :  09.12.18 (2. Advent)
Uhrzeit : 15.00Uhr - 18.00Uhr
Ort : ASV Adelheidsdorf Begegnungsstätte
/ Schulstraße 1, 29352 Adelheidsdorf
Programm : Begrüßung durch den 1. Vor-

sitzenden, Gespräche bei Kaffee & Kuchen,
Glühwein & Keksen, Weihnachtsüberra-
schung für alle Teilnehmer
Für die Veranstaltung wird ein Unkostenbei-
trag von 5,- Euro erhoben.
Die Teilnehmeranzahl ist begrenzt. Daher bit-
ten wir um frühzeitige Anmeldung über die
ASV Geschäf tsstelle bis spätestens
04.12.2018.
Kontaktdaten ASV Geschäftsstelle : Tel.
05141-9312215 oder info@asv-
adelheidsdorf.de
Geschäftszeit: dienstags 09.00 - 12.00 Uhr,
außerhalb dieser Zeit nimmt unsere Mailbox
die Nachricht entgegen.
Bitte geben Sie bei Ihrer Anmeldung Ihren
vollständigen Namen und die Teilnehmeran-
zahl an. Herzliche Grüße!
ASV Adelheidsdorf
Der Vorstand

Insgesamt 12 Nachwuchs-
spieler/innen fuhren zu den
Kreismeisterschaften am
20. und 21. Oktober nach
Westercelle. Die größte An-
zahl trat bei den B-Schüler-
innen am Samstag an, fünf
der elf Teilnehmerinnen ka-
men aus Adelheidsdorf. In
zwei Gruppen kämpften Ki-
ana Hinze, Anika Blazy, June Heins, Jose-
phine Schanz und AmalouHavenstein um den
Einzug ins Halbfinale. So kam es zu vielen
vereinsinternen Duellen, die zum Teil span-
nender und knapper waren, als im Vorfeld
vermutet. Letztlich errang Anika Blazy in
Gruppe A einen guten zweiten Platz, wäh-
rend Kiana Hinze in ihrer Gruppe gewinnen
konnte. Somit trafen die beiden im Halbfina-
le aufeinander. Hier konnte Kiana deutlich in
drei Sätzen das Spiel für sich entscheiden.
Im Finale unterlag sie der Favoritin in drei
Sätzen. Dennoch konnten sich beide für die
Bezirksmeisterschaften qualifizieren.
In der Konkurrenz der B-Schüler traten Jo-
nathan Homagk und Janis Schweizer für den
ASV an. Wie bei den Schülerinnen wurde in
zwei Gruppen gespielt. Jonathan konnte ins-
einer schweren Gruppe einen Sieg holen.
Janis unterlag in der Grup-
penphase nur dem späte-
ren Kreismeister und be-
legte den zweiten Platz. Im
Halbfinale machte er es
seinem Gegner schwer,
dennoch ging das Spiel mit
9:11, 5:11 und 10:12 ver-
loren. Aufgrund der starken
Konkurrenz im Bezirk be-
kam er keinen Platz für die
Bezirksmeisterschaften.
Am Sonntag gingen
zunächst die A-Schüler-
innen an den Start. Kiana
Hinze wollte ihren Erfolg vom Vortag wie-
derholen. Bei nur 4 Teilnehmerinnen konn-
te sie einen Sieg für sich verbuchen. Der
dritte Platz reichte trotzdem für die Quali-
fikation zu den Bezirksmeisterschaften.
Als letztes starteten die C-Schülerinnen
und Schüler. Justin Hinze erreichte in sei-
ner Gruppe einen hervorragenden zwei-
ten Platz und durfte im Halbfinale antre-
ten. Dort unterlag er seinem Gegner in
drei Sätzen.Eine Besonderheit stellten die
C-Schülerinnen dar. Die Konkurrenz be-
stand nur aus drei Spielerinnen aus dem
kompletten Landkreis Celle und alle ka-
men aus Adelheidsdorf. Anna Bürgemeis-
ter, Laetitia Friedling und Jasmin Boueke
spielten die Kreismeisterschaft unter sich
aus. Am Ende setzte sich Jasmin vor La-
etitia und Anna durch. Für die drei stand
jeweils ein Platz bei den Bezirksmeister-
schaften bereit.
Auch Doppel wurde an diesem Wochen-
ende gespielt. Janis Schweizer und Jo-
nathan Homagk erreichten den 3. Platz bei
den B-Schülern. AmalouHavenstein und Jo-
sefine Schanz taten es ihnen bei den B-Schü-
lerinnen gleich. Ins Finale gelangten June
Heins und Anika Blazy, welches sie gegen
die Titelfavoriten absolvieren mussten. Mit
7:11, 5:11, 4:11 hatten die beiden zum
Schluss das Nachsehen. Justin Hinze hatte
einen zugelosten Partner. Mit ihm zusammen
platzierte er sich auf Rang drei der C-Schü-
ler. Das Endspiel der A-Schülerinnen gewann
Kiana Hinze mit ihrer Partnerin.
Krankheitsbedingt und durch terminliche
Kollisionen konnten nicht alle Qualifizierten
zu den Bezirksmeisterschaften am vergan-
genen Wochenende nach Dahlenburg fahren.
Zunächst startete Kiana Hinze in der Alters-
klasse B. Das deutlich höhere Niveau mach-

te ihr anfangs Probleme.
Dennoch setzte sie sich im
ersten Spiel durch. Die zwei-
te Partie bestritt Kiana gegen
die Gruppenfavoritin. Trotz
einer 1:0 Führung musste sie
sich mit 1:3 geschlagen ge-
ben. Im letzten Gruppenspiel
konnte sie entspannt auf-
spielen und gewann klar mit

3:0. Der zweite Platz in der Gruppe war da-
mit gesichert. In der K.O.-Phase hat Kiana
mit der Gruppenersten ein schweres Los ge-
zogen. Überraschend, aber verdient ging sie
mit 2:0 Sätzen in Führung. Im vierten Satz
gelang es Kiana sich einen Matchball zu er-
spielen. Ihre Gegnerin konnte ihn leider ab-
wehren. Im Entscheidungssatz war beiden
die Unsicherheit anzumerken. Obwohl Kiana
bis zum Schluss kämpfte, war das Achtelfi-
nale für sie das letzte Spiel an diesem Tag.
Am darauffolgenden Tag gingen Jasmin Bou-
eke (C-Schülerinnen), Justin Hinze (C-Schü-
ler) und Kiana Hinze (A-Schülerinnen) ins
Rennen. Für die beiden Jüngsten war es die
erste Teilnahme an einer Bezirksveranstal-
tung. Jasmin hatte eine Dreier-Gruppe, in der
sie zwei starke Gegnerinnen hatte. Die guten
Ansätze aus dem Training konnte Jasmin

teilweise bereits umsetz-
ten. Dennoch war nach
den beiden Spielen das
Turnier zu Ende. Auch Jus-
tin Hinze versuchte das
Gelernte anzuwenden. In
seinen ersten beiden Par-
tien gelang es ihm zwar
noch nicht, seinen dritten
Gegner konnte er jedoch
mit seinem offensiven
Spiel unter Druck setzten
und holte sich so einen
Achtungserfolg. Kiana Hin-

ze musste gleich im ersten Spiel gegen ihre
Bezwingerin vom Vortag antreten. Wie schon
zuvor unterlag sie, um dann gestärkt in den
weiteren Begegnungen anzutreten. In einem
hart umkämpften Spiel mit vielen guten und
schnellen Ballwechseln gewann Kiana mit
11:8 im fünften Satz. Im letzten Gruppenspiel
musste ein Sieg her, um noch eine Chance
auf das Achtelfinale zu haben. Nach einem
0:1 Rückstand drehte Kiana auf und sicher-
te sich die folgenden Sätze zum 3:1 Erfolg.
Aufgrund einer unglücklichen Gruppenkon-
stellation (drei Spielerinnen mit 2:1 Siegen)
landete sie letztlich auf dem undankbaren drit-
ten Platz in der Gruppe.
Trainingszeiten:
Montags: 17 bis 19 Uhr
Freitags: 17 bis 19 Uhr

Janis
Schweizer

Jonathan
Homagk

Jasmin Boueke, Anna Bürgemeister, Laetitia Friedling

Josephine Schanz, Justin Hinze,
Amalou Havenstein

Kiana Hinze, June Heins, Anika Blazy



Wathlinger Bote – 22 – 17. November 2018/47

NEUES ANGEBOT VOM SVN!
Lebensqualität durch

CHI-Aktivierung erhöhen

Dance & Fun
Tanzen im SV Nienhagen

Tel.  : 05144 56593 · Mobil : 0162 4404020
im Hagensaal, Dorfstraße 41, 29336 Nienhagen

(ausreichend Parkplätze direkt vor der Tür)

NEUER GRUNDKURS ab 17. Januar 2019
Paare & Einzelpersonen

10 x 75 Min. 50,00 € / Person
Beginn: Donnerstag, 17. Januar  2019, 19.00 Uhr

In den gesetzlichen Schulferien findet kein Unterricht statt.
Wir bitten um telefonische Anmeldungen unter einer der o.a. Rufnummer.

Das ideale Geschenk :
Verschenken Sie einen Gutschein für einen Tanzkurs beim

SV Nienhagen!
Schnuppern Sie die erste Stunde unverbindlich und kostenlos

Keine Mitgliedschaft im SV Nienhagen nötig
Unterrichtet werden die Gesellschaftstänze

Die Gestaltung ihrer Freizeit liegt uns am Herzen

Sie fühlen sich erschöpft, müde, ausge-
laugt, krank, energielos?
Chi kommt aus dem chinesischen und be-
deutet Lebensenergie, Energiefluss.
Meridiane sind Energiestränge im Körper, die
parallel zu einem Gefäß und Nervenstrang
laufen. Sind diese nicht ausreichend mit CHI,
also Energie versorgt, kommt es oft zu Er-
schöpfungserscheinungen oder einem anhal-
tenden Krankheitsgefühl bis hin zu Erkran-
kungen, da es zum Beispiel durch Stress
häufig zu einer Energieblockade kommt und
somit auch zu einer Unterversorgung der
Organe.
Wie sie dieser entgegenwirken, mehr Wohl-

befinden, Ausgeglichenheit und Entspannung
erreichen können, und damit für die alltägli-
chen Herausforderungen gestärkt sind,
möchte ich Ihnen gerne in einer Kurseinheit
zeigen.
Am: 21.11.2018 10.00-12.00 Uhr
22.11.2018 17.00-19.00 Uhr
Im: Hagensaal Nienhagen
Für Vereinsmitglieder kostenfrei,
für Kursteilnehmer 10 € / 2h
Bitte mitbringen: Decke, evtl. kleines Kissen,
Socken Anmeldung bei Jeanette Stappen-
beck Tel. 0175-5289706
Bei Bedarf ist es, möglich das Angebot zu
wiederholen.

Mo. – Fr. 9 – 18 Uhr · Sa. 9 – 14 Uhr · So. 10 – 13 Uhr
Butterstieg 1 / Ecke Dorfstraße · Nienhagen · Tel. (0 51 44) 4 95 58 08

Blatt & Blüte
Blumen & Dekor

Individuelle
TRAUERFLORISTIK

für den Totensonntag

Der Totensonntag – Zeit der
Erinnerung und Besinnung



Marlene Werner räumt ab: 3x Landesjahrgangsmeisterin und 1 Vizetitel
Am Wochenende
machten sich
Schwimmer aus
dem Landkreis Celle
auf den weiten Weg
nach Osnabrück, um
dort an den Landes-
jahrgangsmeister-
schaften der jünge-
ren Jahrgänge von
Niedersachsen teil-
zunehmen. Alle Teil-
nehmer mussten
sich zuvor durch die
Er füllung an-

spruchsvoller Pflichtzeiten qualifizieren. Den-
noch traten insgesamt 454 Mädchen und
Jungen für 90 Vereine aus ganz Niedersach-
sen zu mehr als 2350 Einzelstarts an.
Die Celler Schwimmer mussten sich dabei
der starken Konkurrenz aus den großen
Sportstützpunkten in Braunschweig, Hanno-
ver, Oldenburg und Osnabrück stellen, wel-
che über luxuriöse Trainingsbedingungen
und teilweise auf den Schulbetrieb abge-
stimmte Trainingszeiten verfügen, was in der
Fläche und damit insbesondere in Celle und
Umgebung nicht auf vergleichbarem Niveau
umzusetzen ist. Umso erfreulicher und be-
merkenswerter sind die Erfolge, die die Cel-
ler Schwimmer mit nach Hause bringen
konnten.
Mehrfach ganz oben aufs Podest der Bes-
ten Niedersachsens schwamm sich Marle-
ne Werner vom SV Nienhagen, die bereits
bei ihrem ersten Start über 100m Freistil am
frühen Samstagmorgen hellwach war und
mit ihrem ersten Landesjahrgangsmeister-
titel vorlegte. Die vier Bahnen ihrer Parade-

disziplin legte sie in neuer Bestzeit zurück:
1:06,44 bedeutete eine Verbesserung der
bisherigen Marke um 3 Sekunden und au-
ßerdem die Endlaufteilnahme der offenen
Wertung, an dem sie als jüngste Teilnehmer
noch einmal Ihr Leistungsvermögen unter
Beweis stellen durfte. Weiterhin konnte Mar-
lene ebenfalls über die Sprintdisziplin 50m
Freistil in 0:30,36 und die Mittelstrecke 400m
Freistil in 5:10,09 Landesjahrgangstitel er-
ringen. Zum Abschluss des Wettkampfs
konnte Marlene auch über die 200m Freistil
noch eine Silbermedaillie erkämpfen. Drei
Jahrgangstitel sowie eine Silbermedaillie
waren die beeindruckende Ausbeute des jun-
gen Nienhagener Talents.
Kjara Reckmann konnte ebenfalls Medailli-
en für den SV Nienhagen erringen. Über
200m Schmetterling gelang ihr der Sprung
auf das Treppchen in 2:59,68 ebenso wie
über die 200m Lagen in 2:44,71. Beide Leis-
tungen bedeuteten die Bronzemedaillie. Über
400m Freistil verpasste Kjara das Treppchen
in 5:10,37 nur knapp und belegte den vier-
ten Platz. Weitere gute Platzierungen er-
schwamm sich Kjara über die Lagen- und
100m Schmetterling-Strecken, wobei sie
sich ebenfalls für zwei offene Endläufe qua-
lifizieren konnte, bei denen sie ihre guten
Leistungen bestätigen konnte.
Die Sprintspezialistin Debora Coors hatte mit
neun Starts über verschiedene Lagen-, Frei-
stil- und Rückendisziplinen ein umfangrei-
ches Programm, wobei sie insbesondere
über die 50m-Strecken vordere Top Ten- Plat-
zierungen und Endlauf-Teilnahmen errang. Im
Endlauf über 50m Freistil verbesserte sie ihre
zuvor gezeigte Leistung und unterbot mit
0:29,98 die 30-Sekunden-Marke. Naturge-

mäß war dieses
Rennen ein sehr
knappes und die
Zeit brachte ihr
den undankbaren vierten Platz in der offenen
Wertung, wobei der Abstand zwischen dem
dritten und dem sechsten Platz nur 2/10-
Sekunden betrug.
Auch Mattis Bleich und Jacob Nitz hatten sich
durch starke Leistungen auf Bezirksebene für
die Teilnahme an den Landesmeisterschaften
qualifiziert. Beide zeigten über die 400m Frei-
stilstrecke ihre beste Leistung, wo sie mit Platz
8 und 9 durchaus zufrieden sein durften.
Marlene
100F - 1. Platz - 1:06,44 M
100F -> Finalteilnahme 1:07,66 (6. Pltz,
jüngste TN)
50R  - 5. Platz - 0:38,02
100L - 7. Platz - 1:22,48
200R - 5. Platz - 2:47,11
50F  - 1. Platz - 0:30,36 M
50F  -> Finalteilnahme 0:31,45 (nach
400mF, jüngste TN)
100R - 6. Platz - 1:21,44
400F - 1. Platz - 5:10,09 M
200F - 2. Platz - 2:27,31
Kjara

100F - 10. Platz - 1:07,32
100S -  6. Platz - 1:19,07
100S -> Finalteilnahme 1:27,58 (8. Platz,
nachgerutscht)
100L -  6. Platz - 1:16,33
100L -> Finalteilnahme 1:16,75 (6. Platz)
200S -  3. Platz - 2:59,68  M
100R -  14 Platz - 1:20,18
200L -  3. Platz - 2:44,71  M
400F -  4. Platz - 5:10,37
Debora
100F - 12. Platz - 1:08,09
50R  - 6.  Platz - 0:36,00
50R  -> Finalteilnahme 0:35,74 (6. Platz)
100L - 10. Platz - 1:19,32
50F  - 6.  Platz - 0:30,42
50F  -> Finalteilnahme 0:29,98 (4. Platz)
100R - 6.  Platz - 1:17,58
200L - 6.  Platz - 2:49,36
50S  - 21. Platz - 0:36,90
200F - 10. Platz - 2:33,15
Jakob
200B - 14. Platz - 3:10,30
400F -  9. Platz - 5:22,36
Mattis
200L - 13. Platz - 2:54,09
400F -  8. Platz - 5:20,14
50S  - 32. Platz - 0:36,78

Nicht nur Linedance…
sondern auch Latein beherrscht diese Tänzerin!
Richtig erraten: es ist hier nicht die Sprache ge-
meint, sondern es geht ausschließlich ums Tan-
zen! Regina Dünsing ist nicht "nur" eine hervor-
ragende Linedancerin, sie beherrscht mit ihrem
Partner Klaus Steding auch latein-amerikanische
Tänze. Die beiden haben bei der Niedersächsi-
schen Breitensport Serie Medaillen und einen Po-
kal abgeräumt. Jeweils den ersten Platz beim "La-
tein Erwachsene" und beim "Serienergebnis
2018"; außerdem noch gute Platzierungen beim
"Standard".
Die "Visions of Linedance" freuen sich mit den
beiden und gratulieren recht herzlich zu dieser tol-
len Leistung! (Text und Foto: Helga Bufe)

Förderverein Leichtathletik Sport Nienhagen 06 e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung 2018
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Ort: Jahnstuben,  Jahnring 13, Nienhagen
Datum und Zeit: 11.12.2018, Beginn 18:30
Uhr
Tagesordnung:
1. Begrüßung/Gedenken durch den Vor-

stand
2. Wahl des Schriftführers der Mitglieder-

versammlung
3. Genehmigung der Tagesordnung
4. Verlesung und Aussprache zum Proto-

koll der letzten Mitgliederversammlung
5. Genehmigung des Protokolls der letzten

Mitgliederversammlung
6. Bericht des Vorstandes
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung des Vorstandes

9. Wahlen
a. Vorsitzende(r)
b. Stellv. Vorsitzende(r)
c. Kassenwart/in
d. Weitere Funktionen
10. Zukunft des Fördervereins
11. Vorstellung und Genehmigung Haushalt

2019
12. Anträge
13. Verschiedenes
Anträge von Mitgliedern müssen bis
04.12.2018 schriftlich beim Vorstand vorlie-
gen.
Der Vorstand freut sich über eine rege Teil-
nahme der Mitglieder.
Der Vorstand

Die U10 des SVN bedankt sich für neue Trikots
Zur neuen Sai-
son kann sich
die U10 des SV
Nienhagen über
einen nagelneu-
en Satz Trikots
freuen. Diesen
sponser te Jan
Müller, Inhaber
von Edeka Müller

in Nienhagen, und übergab ihn zu Beginn der Saison an uns.
Wir sagen danke und hoffen mit diesen Trikots weiterhin so
erfolgreich zu spielen wie bisher. Jens Gebler

Kapitän Jonah Gebler überreicht dem Sponsor Jan Müller ein
Präsent

Übungsleiter für den SVN gesucht
Wir vom SV Nienhagen suchen einen
Übungsleiter für die Kinderturnstunden am
Dienstag in der Zeit von 16.00-18.00 Uhr.
Die Kinder befinden sich in einem Alter zwi-
schen 3-5 Jahren in der ersten Stunde, die
mit den Eltern stattfindet und in der zweiten
Gruppe ab 5/6 Jahre, die ohne Eltern statt-
findet. Die Vorraussetzungen um diese Kurs-
einheiten zu übernehmen, ist es, Spaß an der

Arbeit und der Entwicklung mit Kindern und
Eltern zu haben.
Es besteht die Möglichkeit einen Übungslei-
terschein für die C-Lizenz zu absolvieren,
wenn die Zuverlässigkeit eingehalten wird.
Eine Aufwandsentschädigung wird nach Ab-
sprache beglichen.
Ansprechpar tner bei Interesse ist Annika
Röthig; Tel. 05144/56399

vl Mattis Bleich, Marlene Werner, Kjara Reckmann, Jacob Nitz, Deborah Coor – Foto von Daja ReckmannMarlene
Werner



Pizzaküche: Di. – Sa. 17 – 22 Uhr Bestellannahme bis 21.30 Uhr
So. 17 – 21 Uhr Bestellannahme bis 20.30 Uhr

Öffnungszeiten:
Mo. 17 – 20 Uhr · Di. – So. ab 16 Uhr · So. Frühschoppen ab 11 Uhr
Hauseigene Kegelbahn · Zimmervermietung · Gaststätte · Essen außer Haus
Magdalene und Günter Zimmer · Zum Bröhn 2 · 29339 Wathlingen

Gaststätte „Zur Schönen Aussicht“
Sonntags ab 11 Uhr  Frühschoppen

Leckere Currywurst und saftige Hähnchen!

Frische Pasta und
Pizza frisch aus dem Ofen

Pizza bei
Selbstabholung

1€ billiger

NEU Pizza
mit Meeresfrüchten

ab 8,90 €

Telefon: 0 51 44 / 9 22 44

von Di. bis So.
frischer gemischter

Salat      6,90 €

mit Thunfisch   7,90 €

Dienstag ist Pizza-Tag

jede Pizza   5,90 €

egal ob Abholung oder Verzehr im Lokal

Donnerstag ist Nudel-Tag

jedes Nudel-
gericht  5,90 €

egal ob Abholung oder Verzehr im Lokal

FLIESEN

Meisterbetrieb
Andreas Rost

Verlegung Marmor
Verkauf Fliesen
Ausstellung Granit

Cotto

Am Bohlkamp 4
29339 Wathlingen
www.fliesen-rost.de

Tel. 0 51 44 / 15 22
Fax 0 51 44 / 83 77
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